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Unsere Trachtenmusikkapelle —
eine der ältesten Blasmusikkapellen des 
Landes — feiert vom 23. bis 25. Mai ihr 
175-jähriges Bestehen

Was 1850 mit einer Musik-Banda begann, wurde im Laufe der Zeit
zur heutigen Trachtenmusikkapelle.
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Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

 Herzliche Grüße
 Ihr

Michael Schwarzmayr
Bürgermeister

der Frühling steht vor der Tür und mit ihm jene Jahreszeit, in der es uns be-
sonders nach draußen zieht, sei es in die freie Natur, zu einem Spaziergang 
oder aufs Wasser. Der Blick auf den Festkalender zeigt, dass es darüber hin-
aus auch viele gute Gründe zum Feiern gibt.

Der Reigen der großen Feste beginnt mit dem 100-Jahr-Jubiläum des 
Union-Yacht Clubs, der am 18. März 1925 gegründet wurde. Aber auch die heurige Saison des Mattseer Segelclubs 
steht zur Gänze im Zeichen des Jubiläums zum 75-jährigen Bestehen. Beide Vereine sind aufs Engste mit Mattsee 
verbunden, und deshalb ist es mir gleichermaßen Freude und Ehre, den Vereinen sowie ihren Repräsentanten und 
Mitgliedern herzlich zu gratulieren und für die Zukunft das Allerbeste zu wünschen.
Weil wir schon am Wasser sind: Derzeit wird die „Seenland“ von der Firma Steiner Nautic im Auftrag der Tourismus-
verbände Mattsee, Obertrum und Seeham generalüberholt. Pünktlich zu Saisonbeginn im Mai wird sie zur Freude 
der Einheimischen und vieler Gäste wieder ihre Runden auf den beiden Seen zu ziehen. Ich freue mich, dass die 
Firma Steiner Nautic diese wichtige Investition in die touristische Infrastruktur so professionell und mit viel Engage-
ment ausführt.
Wir bleiben am See und stehen gedanklich vor dem Pavillon, der kürzlich und damit rechtzeitig zum großen Jubi-
läum der Trachtenmusikkapelle fertiggestellt wurde. Als vor 175 Jahren der begeisterte Mattseer Musiker Johann 
Fürst seine Musik-Banda als Vorläuferin der heutigen Trachtenmusikkapelle gründete, begann das Land Salzburg 
gerade wieder selbstständig zu werden. Was wäre Mattsee ohne seine TMK? Unvorstellbar! In diesem Sinne über-
mittle ich auch im Namen aller Mattseerinnen und Mattseer herzliche Glückwünsche, bedanke mich bei allen Mu-
sikerinnen und Musikern, ob alt oder jung, und wünsche euch und uns noch viele unvergessliche musikalische 
Momente.
Ein besonderes Highlight, das es seit über zwei Jahrzehnten heuer erstmals wieder gab, hat im Februar stattgefun-
den. Auf Einladung der Mattseer Ortsbauernschaft und im Zusammenwirken mit der Marktgemeinde wurden die 
Bäuerinnen und Bauern für ihr verdienstvolles Wirken in festlichem Rahmen geehrt. Die Ehrenurkunden wurden 
von Ök.-Rat Rupert Quehenberger als Präsident der Salzburger Bauernkammer im Beisein von Bezirksbäuerin Ni-
cole Leitner überreicht. Ich nutze gerne die Gelegenheit, um mich auch an dieser Stelle beim Mattseer Bauernstand 
für sein vielfältiges verdienstvolles Wirken sowie für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit zu bedanken.
In dieser Ausgabe ist viel von historischen Mattseer Institutionen die Rede. Eine weitere darf dabei keinesfalls über-
sehen werden, schließlich gibt es die Bäckerei Neuhofer als wichtigen kulinarischen Nahversorger auch schon seit 
weit über 100 Jahren. Für den sehr gelungenen Umbau des Verkaufsraumes bei laufendem Betrieb gratulieren wir 
dir, lieber Robert und deinem Team, sehr herzlich. 
Weil ich oft zum aktuellen Stand der Dinge beim Kapitelwirt angesprochen werden: Grundsätzlich haben wir in 
Mattsee das große Glück, dass es noch einige Orte zum Feiern gibt. Die Änderung der Wirtshauskultur hat schon 
vor vielen Jahren begonnen und wurde durch die schwierige Zeit der Pandemie beschleunigt. Die Gemeinde hat 
die Möglichkeit, Rahmenbedingungen festzulegen. Dem sind wir auch nachgekommen und haben unter anderem 
für das Ortszentrum Bebauungspläne in der Gemeindevertretung beschlossen. Erfahrungen aus anderen Gemein-
den zeigen uns aber, dass der Betrieb eines Wirtshauses nicht zu den Kernaufgaben einer Gemeinde zählt. Umso 
schöner ist es, wenn sich Personen gefunden haben, die sich dafür engagieren möchten. Derzeit bemühen sich 
einige Mattseerinnen und Mattseer um eine alternative Finanzierung, einen sogenannten Vermögenspool, damit 
der Kapitelwirt wieder in Betrieb genommen werden kann. Unabhängig davon freuen wir uns über jeden Investor, 
der sich für die Immobilie interessiert.

Wenn sich der Frühling meldet, ist der Beginn der Badesaison nicht mehr 
weit. Selbstverständlich gibt es auch heuer wieder die beliebte 
Saisonkarten-Aktion. Im Vorverkauf ist die Saisonkarte bis zum 31. Mai 
um 30 Prozent verbilligt erhältlich.

Mir bleibt jetzt noch, Ihnen einen wunderbaren Start in den Frühling, 
frohe Ostern und viel Freude bei den bevorstehenden Festen zu wünschen.
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NÄCHSTE GEMEINDEVERTRETUNGS-SITZUNG
Die nächste öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung findet am 

 Montag, 28. April um 19 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde statt.
Weitere Informationen unter www.mattsee.at/sitzungen

GEMEINDEVERSAMMLUNG
Die öffentliche Gemeindeversammlung findet am 

Mittwoch, 7. Mai um 19 Uhr 
in der Aula der Polytechnischen Schule statt.

Der Bürgermeister berichtet über das abgelaufene Jahr sowie über geplante Vorhaben und Projekte.
Herzliche Einladung an alle Gemeindebürger_innen!

GRATULATION

MATTSEE CHRONIK
2 Bände, jeweils eingeschweißt: 59,- Euro
2 Bände, jeweils eingeschweißt samt Schuber: 74,- Euro

Die beiden Bände umfassen insgesamt mehr als tausend 
Seiten. Über 40 Autorinnen und Autoren haben in mehr als 
50 Beiträgen die Geschichte Mattsees von den steinzeitli-
chen Ansiedlungen auf dem Schlossberg bis in unsere Tage 
lebendig und anschaulich beschrieben. Die großzügige Be-
bilderung mit rund 1.000 Abbildungen und Fotos lassen sie 
zwischendurch sogar wie ein buntes Bilderbuch erscheinen.

Erhältlich zu den jeweiligen Öffnungszeiten: Gemeindeamt, 
Gemeindeweg 1 | Öffentliche Bücherei, Seestraße 5 | TVB 
Mattsee, Passauer Straße 30 | optik:wieland, Marktplatz 1 | 
Seewirt Mattsee, Seestraße 4.Bi
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Die Elektrotechnik Leper GmbH mit dem Geschäftsführer Danijel 
Leper aus Mattsee ist stolz mit ihrem innovativen espeicher eine 
Auszeichnung für "Energie Genie 2025" auf der Energiesparmesse 
in Wels bekommen zu haben. Individuelle Gestaltungs– und Nut-
zungsmöglichkeiten für Ihren Privathaushalt, Betrieb oder Land-
wirtschaft. Danijel Leper und sein Team haben sich lange mit der 
Idee befasst und letztendlich eine Lösung entwickelt, die viele Vor-
teile mit sich bringt und eine vielversprechende und sorgenfreie 
Zukunft in der Energiewirtschaft für Private und Gewerbe bringt.

Was ist der espeicher? Welche Vorteile hat der espeicher?
Der espeicher ist ein netzgekoppelter Insel-Wechselrichter, der ganzjährig ohne Netzversorgung (Notstrom) arbei-
ten kann. Der Batteriespeicher nutzt langlebige Lithium-Eisenphosphat (LFP)-Batterien und ist modular von 10 kWh 
bis 320 kWh erweiterbar.
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Ansprechperson für 
Wasserzähler:

Maria Neumayr
06217 7885-19

neumayr@mattsee.at

WASSERZÄHLER
Tipp aus dem Gemeindeamt: 
Wasserzähler regelmäßig 
kontrollieren

Nicht selten sehen sich Liegen-
schaftsbesitzer bei der jährlichen 
Wasserabrechnung mit einer un-
liebsamen Überraschung konfron-
tiert. Aus vorerst unerklärlichen 
Gründen und völlig unbemerkt 
kann während des abgelaufenen 
Jahres ein sehr hoher Wasserver-
brauch mit entsprechenden Kosten 
angefallen sein. Ursache dafür sind 
häufig veraltete Hausleitungen, lau-
fende WC-Spülungen, ein defektes 

Überdruckventil beim Warmwas-
serboiler oder spezielle Geräte wie 
Whirlpool usw.

Es ergeht daher der dringende 
Apell an die eigenverantwortli-
chen Hausbesitzer, auch während 
des Jahres den Wasserzählerstand 
(auch bei einem digitalen Zähler) 
zu überprüfen, um gegebenenfalls 
rechtzeitig reagieren zu können.

Dadurch können viel Ärger, zeitrau-
bende Behördenwege und unnöti-
ge Kosten erspart werden. 

ID AUSTRIA
Zahlreiche ID-Austria-Registrierungen wurden mittlerweile am Gemein-
deamt durchgeführt. Durch Software-Updates oder andere Umstände 
kommt es vor, dass der gewohnte Einstieg in die App "Digitales Amt" plötz-
lich nicht mehr möglich ist.
Leider haben wir nur eingeschränkte Möglichkeiten, hier behilflich zu sein.
Bitte rufen Sie vor dem Gang zum Gemeindeamt die Service-Hotline an.

+43 50 233 770 erreichbar von Mo bis Fr, 8 bis 16 Uhr

Diese kann Ihren Benutzernamen bzw. Ihren aktuellen Status einsehen.

Sollte Ihr Handy mehrmals Fehlermeldungen bringen, hilft oftmals ein Zu-
rücksetzen oder eine Neuinstallation der App "Digitales Amt".

Was sich mit der ID Austria alles erledigen lässt:

•	 Digital Dokumente unterschreiben
•	 Behördengang ersetzen: z.B. Volksbegehren unterschreiben, Wohn-

sitzmeldungen, Wahlkarte anfordern
•	 Arztrechnungen einreichen
•	 Pensionskonto einsehen, FinanzOnline-Anmeldung
•	 Führerschein und Zulassungsschein am Handy
•	 Als Inhaberin/Inhaber einer ID Austria mit Vollfunktion können Sie ein 

weiteres ID Austria Konto erstellen. Dieses verfügt über eine eigene 
Benutzerkennung und eigenes Zertifikat. Damit ist z.B. die Trennung 
von privater und beruflicher Nutzung möglich.

Über diesen QR-Code kommen Sie 
zu: ID Austria verwalten
Hier können Sie:
•	 QR-Code generieren, wenn 

dies Ihr Handy verlangt
•	 Passwort zurücksetzen
•	 Was ist zu tun bei einem neuen 

Handy oder einer neuen Ruf-
nummer

Ansprechpersonen 
im Bürgerservice:
Christine Altendorfer

Petra Lindner
06217 7885
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HAT 
NACHGE-
FRAGT!

MATTSEE

Top Angebote in Mattsee

• Angebote der Vereine
• Einkaufsmöglichkeiten
• Sportmöglichkeiten

Beliebteste Sportarten

Top 5  Mädchen
1. Schwimmen .................................................75 % 
2. Volleyball .......................................................56 %
3. Skifahren/Snowboarden ............................49 % 
4. Eislaufen/Eishockey ....................................40 %
5. Stand-Up-Paddel (SUP) ...............................37 %

Top 5 Burschen
1. Schwimmen .................................................56 %
2. Skifahren/Snowboarden ............................53 %
3. Rad fahren ...................................................50 %
4. Fußball ..........................................................45 %
5. Volleyball .......................................................35 %

Top Freizeitbeschäftigungen

1. Freundinnen und Freunde treffen ...............75 %
2. Sport ..............................................................67 %
3. Musik hören ..................................................64 %
4. Soziale Medien nutzen  ...............................54 %
5. In der Natur unterwegs sein ........................47 %

Wie wohl fühlst du dich in Mattsee?

83 % fühlen sich sehr oder eher wohl

„Mir gefällt die Idylle unseres Ortes. Man fühlt 
sich relativ gut eingebunden und hat (statistisch 

gesehen) eigentlich alles, was man für ein 
schönes Leben braucht.“

„Schönster Ort weit und breit. 
Sauber, historisch und Seezugang 

mit guter Wasserqualität.“ 

Von 28. Oktober bis 13. November 2024 fand in 
Mattsee in Kooperation mit akzente Salzburg eine 
Jugendumfrage statt. Denn die Gemeinde will wis-
sen, wie es der Jugend geht. 

Insgesamt fühlt sich der Großteil von ihr sehr oder 
eher wohl in der Gemeinde. Geschätzt werden das 
Angebot der Vereine, die vielen Feste sowie die Ein-
kaufs- und Sportmöglichkeiten im Ort. Die Jugend-
lichen wünschen sich jedoch mehr Fortgeh-Möglich-
keiten und eine bessere Einbindung ihrer Ideen und 
Wünsche ins Gemeindegeschehen.

183 Jugendliche haben teilgenommen 

Hier ein Einblick in die Ergebnisse:

Alter: 10 bis 19

41% 59%

Im Auftrag von
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EIN LEBEN FÜR DIE SCHULE
Pensionierung von Schulwart Josef Gruber

Nach 40 Jahren treuem Dienst verabschieden wir unseren geschätzten 
Schulwart Josef Gruber, der seinen Dienst bei der Marktgemeinde Mattsee 
am 6. Mai 1985 begann. Zu Beginn seiner Laufbahn war er für das „alte Se-
niorenheim“, den Kindergarten in der Weyerbucht und die Volksschule, die 
damals im heutigen Gemeindeamt untergebracht war, zuständig. Mit dem 
Bau des neuen Schulgebäudes der Volksschule Mattsee zog auch Josef mit 
um und widmete sich fortan ausschließlich diesem neuen Gebäude.
Josef hat in seiner Zeit als Schulwart viele Aufgaben mit vollem Elan erle-
digt und sich täglich mit viel Hingabe um das Wohl der Kinder bemüht. 
Jeden Morgen zauberte er den Kindern bei der Frühaufsicht ein Lächeln 
ins Gesicht. Die Schüler nannten ihn liebevoll „Seppi“, und er kannte jedes 
Kind beim Namen und bemerkte sofort, wenn es einem Kind einmal nicht 
gut ging. Für solche Fälle hatte er stets tröstende Worte parat.
Neben der Betreuung der Kinder war Josef auch für sämtliche Schulveran-
staltungen und die Koordination des Reinigungsteams in der Volksschule 
zuständig. Auch die Pflege der Außenanlage zählte zu seinen Aufgaben.
Die Volksschule Mattsee ohne ihren Schulwart, der sich 40 Jahre lang um 
das Wohl aller gekümmert hat, wird sicherlich eine große Umstellung erfah-
ren. Wir wünschen unserem Josef eine wunderbare und wohlverdiente Zeit 
in der Pension und einen erfüllten neuen Lebensabschnitt.
Lieber Josef, wenn dir danach ist, dann besuche doch die Kids.
Sie werden sich sicher freuen — Alles Gute! Bi
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Als kleines Dankeschön für die tatkräftige Mitarbeit bei der Bioabfallsammlung erhalten die Bürger unserer 
Gemeinde gratis und in Haushaltsmengen den von der SAB produzierten

"Florakraft Biokompost" ab 2. April

Gratiskompost am Recyclinghof
Eine Aktion Ihrer Gemeinde und der SAB

Am Sonntag, den 30. März, wird wieder auf Sommerzeit umgestellt, somit gelten die verlängerten Zeiten im Alt-
stoff-Sammelhof. 
Wir ersuchen darum, die Randzeiten am Abend bzw. den Samstag nach Möglichkeit für Berufstätige freizuhalten 
und bis eine Viertelstunde vor Betriebsschluss auf das Gelände zu fahren. 

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFF-SAMMELHOF

Öffnungszeiten: Sommer

Montag 13 — 17 Uhr

Mittwoch 13 — 17 Uhr

Freitag   9 — 12 Uhr
13 — 17 Uhr

Samstag   9 — 12 Uhr
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ÄRGERNIS HUNDEKOT

Ansprechperson
Petra Lindner

06217 7885-20
lindner@mattsee.at

Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Tage werden wieder länger 
und die milden Temperaturen la-
den dazu ein, sich mehr im Freien 
aufzuhalten. Wir möchten Sie daher 
hinweisen, dass die Leinenpflicht 
und auch die Verpflichtung, den 
Hundekot zu entfernen, eingehal-
ten werden müssen.
Besonders auf Spielplätzen, im 
Ortszentrum, wo sich viele Men-
schen bewegen, führen freilaufen-
de Hunde oft zu unangenehmen 
Situationen. 

Lassen Sie bitte Ihren Hund nicht 
unbeaufsichtigt herumlaufen und 
verwenden Sie die vorhandenen 
„Gackisackerl-Spender“ (Weyer-
bucht, Promenade, Skaterplatz, 
usw.), um den Hundekot ordnungs-
gemäß zu entsorgen. 

Wir ersuchen und appellieren an 
Sie, hier aufeinander Rücksicht zu 
nehmen.

Die regelmäßig wiederkehrenden Zahlungen für Gemeindeabgaben (oft in wechselnder Höhe) lassen sich 
sehr bequem über das Girokonto mit einem Abbuchungsauftrag (= SEPA-Lastschrift-Mandat) begleichen. 
Damit erfolgen Ihre Zahlungen immer termingerecht.

Die Vorteile:
 • Sie laufen nicht mehr Gefahr, wegen eines Versehens einen Zahlungstermin zu 
versäumen und dadurch unnötig Mahngebühren und Säumniszuschläge in Kauf 
zu nehmen.
• Die Abbuchung vom Girokonto kommt Ihnen bei den meisten Banken wesentlich
billiger als die Überweisung per Zahlschein. Selbstverständlich können Sie die SEPA-
Lastschrift bei uns jederzeit widerrufen und für den Fall der Fälle haben Sie auch ein 
Widerrufsrecht von 56 Tagen. 
Wie geht das? 
• Im Marktgemeindeamt (Finanzverwaltung) im vorgefertigten Formular IBAN und BIC 
ergänzen und SEPA-Lastschrift-Mandat unterschreiben oder
• Online unter www.mattsee.at einen Abbuchungsauftrag erstellen. Weiters können Sie auch vom Angebot einer 
elektronischen Zustellung profitieren. Dieser kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt!

Elektronische Zustellung
Schriftstücke der Gemeinde (Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen) kommen – wie 
beispielsweise von der Handyrechnung gewohnt – per E-Mail und können entweder 
ausgedruckt, oder einfach gespeichert werden. Dafür ist das Einverständnis für diese 
Art der Zustellung notwendig. Das dazugehörige Formular ist unter www.mattsee.at 
aufrufbar und in wenigen Minuten ausgefüllt.
Um auch RSb und RSa Sendungen elektronisch empfangen zu können, benötigt man 
ein Postfach (MeinPostkorb). Dieses kann auf der Webseite oesterreich.gv.at eröffnet 
werden. 
Die ID-Austria ist für die Nutzung erforderlich.
Helfen Sie mit – sparen Sie Porto, Zeit, Nerven – und letztendlich auch unser aller Steuergelder!

ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG UND SEPA-LASTSCHRIFT
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BLITZLICHTER

Baustelle Nahwärmeausbau

Gratulation zum neu gestalteten 
Verkaufsraum

April
Grujić Sloboda 	 81

Hager Elisabeth 	 85

Fischinger Doris 	 81

Sturm Elisabeth 	 86

Kalhamer Elisabeth 	 92

Unger Johann 	 81

Aigner Eduard 	 80

Moser Rupert 	 86

Handlechner Elisabeth 	 84

GEBURTSTAGE Stross Hannelore	 77

Seyss-Inquart Dorothea 	 97

Domas Edeltraud 	 82

Wenzl Klara 	 92

Kaufmann Christine 	 86

Wagenhofer Rolf 	 79

Zauner Brigitte 	 83

Grabscheit Ernst	 81

Bolland Heide 	 84

Jocham Barbara	 78

Hufnagl Reinhilde	 76

Kaufmann Peter 	 87

Riesner Hermine	 75

Eder Frieda	 88

Eder Desasnka	 75

Hofmann Gertrude	 77

Hager Christina 	 90

Übertsberger Johanna 	 82

Kolb Maria 	 89

Meßner Josef 	 89

Mai
Schmidt Klaus-Jürgen 	 86

Kavalir Gerhard 	 90

Grabscheit Ulrike	 78

Polansky Manfred 	 85

El Zeerah Julianna 	 86

Fürst Maria 	 95

FLACHGAUER BRANDNOTHILFE
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Die Fundgegenstände finden Sie auf www.fundamt.gv.at
Ihre Ansprechperson im Gemeindeamt ist 

Frau Petra Lindner

Liebe Mitglieder der Brandnothilfe Mattsee,
um euch in Zukunft besser informieren zu können, habe ich mich für den 
Weg einer WhatsApp-Gruppe entschieden. 
Um dieser Gruppe hinzugefügt zu werden, bitte ich euch mir eure aktuellen 
Telefonnummern mitzuteilen. 
Weiters möchte ich darauf hinweisen, dass bis spätestens 31. Mai Klassen
änderungen möglich sind. 
Bei Bedarf sich bitte bei mir unter der Nummer 0664 79 00 905 melden. 

Georg Altenberger
Obmann

Bänke streichen und ausbessern

Kamerabefahrung mit Tauchroboter
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Bereits im Herbst letzten Jahres 
wurden von der Ortsbauernschaft, 
verteilt über den Buchberg, Infota-
feln aufgestellt. 
Sie sind ein Beitrag zur Bewusst-
seinsbildung und sollen den Dialog 
mit der Gesellschaft fördern. Kind-
gerecht und anschaulich aufge-
arbeitet, liefern sie Informationen 
rund um die heimische Land- und 
Forstwirtschaft und die Arbeit am 
Bauernhof.

Ein „Themenweg“ führt von der Ab-
zweigung Ausserhof über Boden-
stätt, Hiab und Giggen bis zur Ka-
pelle am Buchberg, weitere Tafeln 
befi nden sich zwischen Lehen und 
Hof sowie in Gräbl und Mayrhof.

INFOTAFELN LANDWIRTSCHAFT
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Schautafel beim Hofbauer: 
Im Bild v.l.n.r: Dominik Brandhuber, Josef Wimmer, Simon Sturm und Stefan Steger

ZUTRITTSKARTE ALTSTOFFSAMMELHOF
Wichtiger Hinweis für Wohnungs- und Hauseigentümer

Aus gegebenem Anlass möchte die Marktgemeinde Mattsee alle Haus- 
und Wohnungseigentümer bitten, darauf zu achten, dass bei Mieterwech-
sel bzw. beim Verkauf der Immobilie die ausgegebene Recyclinghofkarte 
an den nächsten Mieter/Eigentümer weitergegeben oder bei der Ge-
meinde retourniert werden. 

Auch im Sinne der Nachhaltigkeit und der Kosten 
ersuchen wir um:

1. Rückgabe an die Gemeinde: Sollten Sie Ihre Immobilie verkaufen bzw. neu vermieten, denken Sie bitte daran, 
die Zutrittskarte an die Gemeinde zurückzugeben. Dies gewährleistet, dass die Karte neu ausgegeben werden 
kann und weiterhin genutzt wird.

2. Weitergabe an den neuen Eigentümer/Mieter: Alternativ können Sie die Karte direkt an den neuen Eigentü-
mer/Mieter Ihrer Immobilie übergeben. Informieren Sie den Käufer/neuen Mieter über die Bedeutung und 
den Nutzen der Zutrittskarte für den Altstoffsammelhof.

Ansonsten werden wir für jede Nichtrückgabe und Ausstellung einer Er-
satzkarte die Kosten von aktuell 22 Euro an den Eigentümer in Rechnung 
stellen. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Ansprechperson:
Maria Neumayr
06217 7885-19

Mo-Do: 8.00 - 12.00 Uhr
neumayr@mattsee.at
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Ein Abschied und ein Neuanfang

Seit 15 Jahren gibt es die Galerie der Sinne in Mattsee – 15 Jahre voller Begegnungen, Handwerkskunst und Her-
zensprojekte. Von Anfang an stand unser Laden für Kostbarkeiten aus dem Himalaya, für nachhaltige Handarbeit 
und vor allem für die Schaffung und Sicherung von Arbeitsplätzen in Nepal.
Doch nun müssen wir schweren Herzens eine Veränderung annehmen: Im August schließen wir unsere Türen an 
unserem gewohnten Standort. Unsere langjährigen, wunderbaren Vermieter benötigen die Räumlichkeiten nun 
selbst, und so heißt es für uns: Abschied nehmen und nach vorne blicken.
Bleiben wir in Mattsee? Wir hoffen es!
Die große Frage, die uns nun beschäftigt: Wo geht die Reise hin?
Wir wünschen uns sehr, in Mattsee bleiben zu dürfen und suchen daher ein neues Zuhause – einen Raum, der Platz 
für unsere Herzensprojekte bietet:

• 2-3 Behandlungsräume
• Einen Schauraum für unsere besonderen Stücke
• Einen Raum für Workshops & Begegnungen

Wenn ihr eine Idee habt, wo unser nächstes Kapitel beginnen könnte, freuen wir uns riesig über eure Tipps und 
Unterstützung!

Danke für 15 wunderbare Jahre – und wir sind noch nicht weg!
Noch ist es nicht soweit, und bis August gibt es noch viele Aktionen, Workshops und Vorträge – wir freuen uns da-
rauf, mit euch gemeinsam zu feiern, zu lernen und die Zeit zu genießen.
Danke für all die unvergesslichen Jahre, eure Unterstützung und euer Vertrauen! 
Wir freuen uns auf das, was kommt – und hoffen, dass ihr uns weiterhin begleitet.

Mit herzlichem Dank & Vorfreude auf das Neue,
Tom Stuppner – Inhaber Galerie der Sinne

EINLADUNG ZUR MUTTERTAGSFEIER
am Dienstag, 6. Mai 2025 um 14.30 Uhr im Seniorenwohnheim Mattsee

In schöner Gemeinschaft mit musikalischer Umrahmung
und kulinarischem Angebot mit anderen feiern.

Der soziale Dienst, die Marktgemeinde Mattsee und das Seniorenwohnheim laden 
alle Frauen und Mütter herzlich ein. 
Wir freuen uns auf dein Kommen!
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CHEMIE RAUS - NATUR REIN
Entgiften im Alltag. Tipps zur praktischen Umsetzung

Der Frauentreff Mattsee und die ärztl. gepr. Gesundheitsberaterin GGB, Maria Eder, 
geben Tipps zum alltäglichen, praktischen Gebrauch altbekannter Hausmittel wie: Natron, Essig, Zitronensäure, 
Kristallsoda und Kernseife.

ESSIG Teil II

Altbekannt als natürliches Heilmittel und Konservierungsmittel. Schon in den Hochkulturen vor mehreren Tausend 
Jahren war Essig als natürliches Heilmittel und wegen seiner gesundheitsfördernden Wirkung geschätzt.

Anwendungen für die Gesundheit
Essig wirkt entzündungshemmend, antibakteriell, fiebersenkend und beeinflusst das Säure-Basen-Verhältnis im 
Organismus positiv. Seine Wirkung erhält der Essig durch den Gehalt an organischer Essigsäure.

Guter naturbelassener Essig (=natürlich gewonnener, unerhitzter Fruchtessig), enthält zahlreiche  wichtige Inhalt-
stoffe wie Mineralien, Ballaststoffe, Fruchtsäure, sekundäre Pflanzenstoffe, Vitamine, Folsäure, Beta-Karotin, Flavon-
oide, Tannin.
Apfelessig ist basenbildend, hilft bei der Entsäuerung und Remineralisierung des Organismus, unterstützt die Ver-
dauung und bringt Erleichterung bei Sodbrennen oder Verstopfung. Hilft bei der Regulierung des Blutzuckerspie-
gels, findet Unterstützung bei Maßnahmen zur Gewichtsreduktion, hilft bei Diabetes und senkt schlechte Choles-
terinwerte (LDL). 
Apfelessig wirkt gegen schädliche Pilze und Bakterien, kann deswegen auch gut zur Konservierung/Haltbarma-
chung von Gemüse eingesetzt werden. Die Säuren im Apfelessig — Apfelsäure, Essigsäure, Zitronensäure — sind es, 
die dafür sorgen, dass das Gemüse nicht verdirbt.

Auf Grund des sauren pH-Wertes sowie seiner leicht antibakteriellen Wirkung ist insbesondere Apfelessig vielfältig 
in der Hautpflege einsetzbar. Apfelessig wirkt gegen Entzündungen im Hals und Rachen, und hilft auch gegen 
Mundgeruch und Sodbrennen.
Tipp: Äußerliche Anwendungen: Essigwickel, Essigumschläge bei Fieber. Essigauflagen, Essigmassagen bei Ver-
renkungen, Verspannungen. 
Wohltuende Fußbäder mit Apfelessig.

Welcher Essig wird wie genutzt?  
Rotweinessig und Weißweinessig (6% Essigsäure) für Salat, als Basis 
für aromatisierten Essig.
Branntweinessig/Tafelessig/Haushaltsessig, Weinbrandessig (5-
10% Essigsäure) zum Einlegen von Obst und Gemüse, Herstellung 
von Senf, Ketchup und Saucen, zum Putzen.
Apfelessig, Obstessig allgemein, aromatisierter Essig (5% Essigsäu-
re) zum Kochen, für Salat, Apfelessig für die Hautpflege.
Balsamico-Essig (ca. 5% verschieden) zum Kochen, für Salate.
Alternativ kann man diesen auch selber herstellen, indem man ei-
nen naturbelassenen Essig mit Honig versetzt und so viel Honig 
dazugibt wie man möchte. Wenn der Essig zu intensiv (sauer) ist, 
einfach ca. 1/3 naturbelassenen Apfelsaft hinzufügen.
Nach einiger Zeit löst sich der Honig auf. Der selbstgemachte Balsa-
mico schmeckt hervorragend. Es macht einen großen Unterschied 
welche Qualität der Essig hat.
Quellen: smarticular.net/ (einfach nachhaltiger leben); Fünf Haus-
mittel ersetzen eine Drogerie; Mehr wissen besser leben; Natürlich 
heilen mit Apfelessig. Bi
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BIBLIOTHEK
Herzlichen Dank an alle Helfer_innen bei unserem großen, gut besuchten Bücherflohmarkt, den flei-
ßigen Kuchenbäcker_innen und Köch_innen von pikanten Leckereien — nur, wenn viele Hände helfen, 
kann man so eine Veranstaltung ermöglichen.
Heuer findet erstmals ein OSTERRÄTSEL-GEWINNSPIEL für Kinder von 3 bis 10 Jahren statt – jeder, der mitmacht, 
gewinnt ein Geschenk. Unsere Vorlesepatin und Kollegin Helga Ortner hat sich spannende Osterrätsel für euch 
einfallen lassen. Auch Eltern, Geschwister und Großeltern dürfen bei den Lösungen mithelfen.
 Wir freuen uns über ALLE, die mitmachen.
Herbert Handlechner schenkte der Bücherei ein neues Buch, bei dem er mitgearbeitet hat: „Auf! Auf! Leute steht 
auf! Die Franzosen kommen… Die Landesverteidigung im salzburgischen Gebirge 1797-1809
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Neuerwerbungen:
H.Dutzler: „Letztes Glückskeks“
A.Jacobs: Der Dorfladen – „Wo der 
Weg beginnt“ u. „Was das Leben 
verspricht“, Band 1 u.2
F.Mc Fadden: „Wenn sie wüsste“, Th-
riller
L. Polansky: „Gratulieren müsst ihr 
mir nicht“ (Rauriser Literaturpreis 
2025)
A.Oetker: „Sign.Commissaria u. der 
lachende Tod“, Toskana Krimi
S. Gregor: „Halbe Leben“
K.-P.Wolf: „Ostfriesennebel“, Ostsee-
krimi
L.Kampe: „Die Löwin von Kenia“ (Ka-
ren Blixen)
P.Budgen: „Einsiedlerkrebs“, wie ich 
aus dem schlimmsten Jahr meines 
Lebens das Beste machte
E.Rudolf: „Das Dinner“, Thriller
J.Jonasson: „Der verliebte Schwarz-
brenner u. wie er die Welt sah“
W.Haas: „Wackelkontakt“
K.Rose: „Tränenschwur“, Band 3 der 
Sacramento-Reihe
J.Strelecky: „Zeit f. Fragen im Cafe 
am Rande der Welt
M.Cedervall: Gotland-Krimi 2 u. 

3 „Trüffeltod“ u. „Das vergessene 
Haus“
A.Bronsky: „Pi mal Daumen“, Träume 
haben kein Verfallsdatum
T.Walsh: „Schneesturm“, Thriller
B.Bachler: „Die fabelhafte Welt mei-
ner Mama“, Leben mit Demenz, be-
gleiten ohne Burnout
Brigitte Karner: „Mein Leben ohne 
ihn“
I.Löhnig: „Der Spieler“, Band 10
B.Maxian: „Tod hinter dem Stephans-
dom“, Wien-Krimi
E.Arenz: „Zwei Leben“

 Kinder- und Jugendliche:
K.Gier: „Vergissmeinnicht – was die 
Welt zusammenhält“, Band 3
„Elena- ein Leben für Pferde – lebe 
deinen Traum“, Band 8
Little People-big Dreams: „Taylor 
Swift“ und „Lionel Messi“
Winston: „Ein Kater in geheimer Mis-
sion“, „Agent auf leisen Pfoten“
Conni: „Chaos im Tierheim“
Alle meine Monster: „Grüsse aus 
dem Geisterschloss“
„Eine Klasse im Fußballfieber“
Dork Diaries: „Nikkis (nicht ganz so) 

vornehmes Paris-Abenteuer, Band 15
Die 3 ??? Kids: „Diebe im Tierpark“, 
Bücherhelden 1. Klasse
DVD: „Die Schule der magischen 
Tiere“, 3
Neue Spiele: „Mein Lotta-Leben – 
alles voller Kaninchen“ spannendes 
Reaktionsspiel 7+

Für unsere Allerkleinsten:
„Ritter Rost u. das Gespenst“ – mit 
Musical-CD
„Der Knuddelsaurus“
„Bohrer, Lampe, Spülmaschine“, 
Wieso?weshalb?warum?junior 2-4 J.
„Pettersson u. Findus backen Pfann-
kuchentorte“, Pappbilderbuch mit 
Klappen u. Schiebern
„Die Geschichte vom Siebenschlä-
fer, der endlich Geburtstag feiern 
wollte“
„Prinzessin Lillifee u. das verzauberte 
Märchenbuch“
„Lieselotte im Regen“
„Der kl.Dache Kokosnuss – Gehei-
mauftrag Kindergarten“
Neues Spiel: „Zicke Zacke Hühner-
kacke“, 4+, 2-4 Spieler

Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch – eure „bibliotheKA-
RIN“ mit dem gesamten Team!

Öffnungszeiten:
Montag 10 -11.30

Dienstag 16 -17.30
Donnerstag 17 - 18.30 

Freitag 17 - 18.30
Samstag 9.30 -11.00
Sonntag 8.30 -10.00

www.biblio-mattsee.bvoe.at
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Liebe Eltern, liebe Kinder, liebe EKIZ–Freunde,
Wahnsinn wie die Zeit vergeht. Ich stecke gefühlt noch im vergan-
genen Jahr fest, doch einstweilen ist das neue Spiel– und Turngrup-
pen-Semester bereits wieder voll im Gange.

Hat noch jemand von euch Interesse an einem Eltern–Kind–Spielgruppeneinstieg? Es wären noch Plätze in unserer 
Donnerstagsgruppe „Rasselbande“ vorhanden. Diese Gruppe findet immer von 9 bis 11 Uhr im Pfarrheim St. Mi-
chael statt und ein Einstieg in die Gruppe wäre jederzeit noch möglich. Bei Interesse am Eltern–Kind–Turnen kann 
man sich jederzeit auf die Warteliste setzen lassen. Unser offener Babytreff ist in diesem Spielgruppenjahr leider 
noch gar nicht zustande gekommen. Dieser richtet sich an Mamas mit Kindern bis maximal zum ersten Lebensjahr. 
Bei Interesse könnt ihr euch sehr gerne jederzeit anmelden. Sobald eine kleine Gruppe vorhanden ist, kann mit 
dem Babytreff gestartet werden. Weitere Infos zu unseren Angeboten, sowie mögliche Veranstaltungen findet ihr 
auch auf unserer Homepage www.ekiz-mattsee.at
Einstweilen möchte ich noch ein paar EKIZ-Schnappschüsse aus dem vergangenen Semester mit euch teilen. Viel 
Freude damit! 
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Fasching im Kindergarten Abschiedsfeier für Margit Jandl im Kindergarten

KINDERGARTEN BLITZLICHTER
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KINDERGARTEN
Unser Konzept, das teil-offene System 
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Im Kindergarten richten wir den 
Blickwinkel unserer pädagogi-
schen Arbeit auf die Bedürfnisse, 
Interessen und auch auf alters- und 
entwicklungsspezifische Themen 
der Kinder. Das Konzept „teil-offe-
nes System“ macht es uns möglich, 
diesem Fokus im Kindergartenall-
tag gerecht werden zu können.
Die kindlichen Interessen und 
Bedürfnisse werden durch starre 
Tagesabläufe und eingeengte Le-
bensräume nur zum Teil befriedigt, 
daher müssen diese Strukturen 
kritisch hinterfragt, überprüft und 
gegebenenfalls verändert werden. 
Das „teil-offene System“ im Kin-
dergarten bietet einen optimalen 
Rahmen für die Persönlichkeitsent-
faltung der Kinder, indem sie durch 
die geöffneten Räume mehr Mög-
lichkeiten und Freiräume finden. Sie 
erleben dadurch einen größeren 
Entscheidungsspielraum und über-
nehmen mehr Selbstverantwortung 
für ihr individuelles Lernen und ihre 
eigene Zufriedenheit. Selbstbe-
stimmung und Selbsttätigkeit des 
Kindes sowie das Vertrauen in seine 
einzigartige Entwicklung rücken ins 
Zentrum der Begleitung der Kinder 
im Kindergarten. 

Welche Rahmenbedingun-
gen sind dafür notwendig?
Jede pädagogische Einheit bei 
uns im Kindergarten deckt mit 
den zwei Gruppenräumen, einem 
Bewegungsraum und der Jause 
sowie dem Garten alle wichtigen 
Lernbereiche ab. Weil Kinder ihre 
festen Bezugspersonen brauchen, 
ist jedes Kind einer Stammgruppe 
zugehörig, in der es gruppeninter-
ne Aktivitäten, Gemeinschaftser-
lebnisse und Sicherheit in vertrau-
ter Umgebung erfahren kann. Erst 
nach dem Ankommen und dem 
Gemeinschaftskreis werden die 

Türen und Räume für die Kinder 
geöffnet und die „Forscherzeit“ be-
ginnt. Alle Räume werden von einer 
Pädagog_in besetzt, welche unter-
schiedliche Impulse setzt und ge-
legentlich Projekte sowie gruppen-
übergreifende Angebote initiiert. In 
unserem Kindergarten werden die 
Erfahrungsmöglichkeiten für die 
Kinder durch das Öffnen der unter-
schiedlichen Zusatzräume (Biblio-
thek, Sinnes-Raum, Forscher-Raum 
mit „Spürnasenecke“) erweitert, 
wodurch ein ganzheitliches Lernen 
gewährleistet werden kann. 

Inwiefern profitieren die Kin-
der von diesem System? 

Durch die erweiterten räumlichen 
Möglichkeiten müssen die Kinder 
nicht den ganzen Vormittag über 
in einem Gruppenraum verweilen, 
sondern können ihren ganz indi-
viduellen Bedürfnissen und Inte-
ressen nachkommen und diese 
ausleben. Sie können Spiel- und 
Lernorte für unterschiedliche Erfah-
rungen nutzen und finden im offe-
nen Kindergarten Anregungen für 
das gemeinsame Spiel mit anderen 
Kindern, Möglichkeiten für Rück-
zug sowie auch Unterstützung und 
Hilfe von Erwachsenen, wenn es 
die Situation erfordert. Die Kinder 
beschäftigen sich in den Bereichen 
mit Bewegung und großräumigem 
Bauen, Rollenspielen, Musik und 
Theater, forschendem Lernen und 
Experimentieren, Naturbegegnun-
gen, kreativem Werken, Gestalten 
und vieles mehr.

Das Spiel ist das erste „Werkzeug“ 
der Kinder und braucht Freiraum 
und Zeit. Mit dem teil-offenen Sys-
tem wollen wir genau das ermögli-
chen. 
Nina Wieland

Ein herzliches DANKE ergeht an 
die Tassilo-Apotheke und an Optik 
Wieland für die Spende unserer Fa-
schingskrapfen!



152/2025
gemeindeBILDUNG 15

TAG DER OFFENEN TÜR
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Auch heuer öffnete unsere Poly-
technische Schule ihre Türen für 
interessierte Eltern/Erziehungsbe-
rechtigte, Lehrkräfte, Gemeindever-
treter_innen, Vertreter_innen der 
Bildungsdirektion Salzburg, unsere 
Nachbardirektorin, die Berufsorien-
tierungslehrkräfte unserer Spren-
gelschulen, ehemalige Kolleginnen 
bzw. Kollegen und Schulleiter_innen 
und vor allem für etwaige zukünftige 
Schüler_innen.

Der Tag der offenen Tür bot eine 
hervorragende Gelegenheit, unse-
re vielfältigen Ausbildungsange-

bote und modernen Einrichtungen 
kennenzulernen. Zahlreiche Vor-
führungen und Workshops gaben 
Einblicke in die verschiedenen 
Fachbereiche von HANDWERK und 
TECHNIK bis hin zu TOURISMUS und 
WIRTSCHAFT.
Besonders beliebt war die Präsenta-
tion der Schüler_innenprojekte, bei 
der die Besucher_innen die kreati-
ven und innovativen Arbeiten unse-
rer Schüler_innen bestaunen durf-
ten. Auch die engagierten Lehrkräfte 
standen für Fragen zur Verfügung 
und informierten über die verschie-
denen Ausbildungsmöglichkeiten 
und Karrierechancen nach dem Be-
such einer Polytechnischen Schule.

Ein weiterer GLANZPUNKT war die 
Führung unserer Besucher_innen 
mit „hauseigenen“ Guides (= un-
sere diesjährigen Schüler_innen) 
durch die Labore und Werkstätten 
der PTS Mattsee, bei denen unsere 
Gäste hautnah erleben durften, wie 
praxisnah und zukunftsorientiert der 
Unterricht an unserer Schule gestal-
tet wird.
Für das leibliche Wohl sorgten die 
Schüler_innen des Fachbereichs 
Tourismus — unter der Leitung un-
serer Tourismusexpertinnen Frau 
ADAIR und Frau SCHILDT-MESSE-
RER — mit selbstgemachten süßen 

und pikanten Köstlichkeiten.
Zusätzlich bereicherten vier regiona-
le Unternehmen (Dunapack Packa-
ging – Mosburger GmbH, LAMPEL-
MAIER Mattsee, Gebrüder WOERLE 
Ges.m.b.H. und M. KAINDL GmbH) 
den Tag der offenen Tür, indem sie 
ihre Betriebe und die angebotenen 
Lehrberufe vorstellten und den Be-
sucher_innen wertvolle Einblicke in 
die Arbeitswelt boten. 
Eine spezielle Überraschung gab 
es für unseren Bürgermeister Herrn 
Michael Schwarzmayr und die Amts-
leiterin Frau Michaela Iglhauser. Sie 
wurden mit einem eigens für sie 
komponierten Lied überrascht.

Am neuen Selfie Point verewigten 
sich nicht nur Schüler_innen, son-
dern auch Bürgermeister, Nachbar-
direktorinnen und andere Ehrengäs-
te – ein echter Höhepunkt für alle, 
die sich schon immer mal wie ein 
Promi fühlen wollten.
Wir freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Schuljahr und hoffen, viele 
der Besucher_innen bald als neue 
Schüler_innen bei uns begrüßen zu 
dürfen.

Nach den wohlverdienten Semesterferien nutzten unsere Schüler_innen die Gelegenheit, vier Tage in einem Un-
ternehmen ihrer Wahl zu verbringen. Diese Berufspraktische Woche half vielen, einen weiteren Schritt in Richtung 
Lehrstelle zu unternehmen. Einige unserer diesjährigen Schüler_innen haben bereits eine Lehrstelle in der Tasche, 
andere fanden während dieser zweiten BPW eine passende Stelle, und wieder andere erkannten, dass ihr Traum-
beruf vielleicht doch ein anderer ist. Besonders erwähnen möchten wir in diesem Zusammenhang die erfolgrei-
che Kooperation mit dem Bauhofteam der Gemeinde Mattsee. Eine Schülerin und zwei Schüler griffen am letzten 
Tag der BPW dem Bauhofteam unterstützend unter die Arme und trugen ein Stück weit zum „Frühlingserwachen“ 
unserer zauberhaften Schulsitzgemeinde bei. Sie halfen beispielsweise bei der Säuberung des Marktplatzes und 
strichen die Holz- bzw. Parkbänke der Gemeinde neu. Durch ihren Einsatz haben sie nicht nur praktische Erfahrun-
gen gesammelt, sondern auch einen wertvollen Beitrag für das Gemeinwohl der Bürger_innen Mattsees geleistet. 
Unser herzliches Dankeschön gilt dem Team des Bauhof Mattsee für die so spontane Kooperation und die TOP 
Betreuung unserer Kids! 

Dem Traumberuf auf der Spur
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DIABELLISOMMER

Eine besondere Rarität: Die Fürst Klarinette

Wenn der Musikverein „Trachtenmusikkapelle Mattsee“ heuer auf 175 Jahre seines Bestehens zurückblickt, wird 
auch an Johann Fürst, seinen Gründer, erinnert werden. Wie es in der neuen Chronik nachzulesen ist, wurde er am 
17. Juni 1821 in Fisching als Sohn eines Fischers geboren. Er erlernte den Maurer- und Drechslerberuf und „nach 
der Ausbildung bei einer Regimentsmusik wird er in verschiedenen Quellen bereits als Berufsmusiker bezeichnet“. 
Er selbst nannte sich Bandist (Kapellmeister) und Hautboist (Oboist), schrieb alle Noten selbst und schaffte es auch, 
selbst eine Klarinette zu bauen: Die sogenannte Fürst-Klarinette, die heute im Mattsee Archiv aufbewahrt wird. 
Nach Auskunft von Rupert Felber, der von 1976 bis 1993 Kustos des ehemaligen Heimatmuseums war, kam die 
Klarinette seinerzeit in die Hände des Museumsgründers Josef Altmann. Es ist allerdings nicht festgehalten, von 
wem sie damals übergeben wurde.

ARCHIV MATTSEE

Festliche Eröffnung
Fr, 13. Juni, 19.30 Uhr, Stiftskirche
Benjamin Schmid und Salzburg Strings

Das besondere Trio
Di, 17. Juni, 19.30 Uhr, Stiftskirche  
Benjamin Schmid, Violine; Clemens Hagen, Violoncello; Ariane Haering, Klavier; 
Gottfried Franz Kasparek, Sprecher

Alles Walzer! 
Mi, 25. Juni, 19.30 Uhr, Schloss (Tassilo Saal)
200 Jahre Johann Strauss Sohn
Werke von Johann Strauss Sohn, Franz Schubert u. a.
Klavierduo Kateryna Titova und Eduard Kutrowatz

Sommernachtsträume
Do., 10. Juli, 19.30 Uhr, Stiftskirche
Michael Martin Kofl er, Flöte; Serafi na Jaffé, Harfe;
Orchester der Münchner Kammeroper

Information und Kartenverkauf
Karten beim Verein – info@diabellisommer.at

Bei Oeticket www.oeticket.com und allen
Oeticket Verkaufsstellen, 

Tourismusbüro Mattsee, 06217/60 80

Das gesamte Programm fi nden Sie 
unter www.diabellisommer.at
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BILDUNGSWOCHE
Ideenforum mit vielen Vorschlägen

Während des Ideenforums wurden Ideen und Anregungen gesammelt, um daraus 
Vorschläge für das Programm zu entwickeln.

Unter Anleitung von Sabrina Riedel wurden die Ideen, Wünsche und Anregungen for-
muliert, notiert und als Grundlage für die weitere Beschäftigung an die Tafel geheftet.

Das Programm der Bildungswoche 
im kommenden Herbst wird jetzt 
vorbereitet. Das geschieht in der 
Bildungswerkstatt, die am 19. Feb-
ruar mit dem Ideenforum gestartet 
ist. Zu diesem Ideenforum kamen 
interessierte Mattseerinnen und 
Mattseer in den neuen Archivräu-
men im Gemeindeamt zusammen. 
Frau Sabrina Riedl vom Salzburger 
Bildungswerk begleitete die Teil-
nehmer durch den Abend und mo-
derierte die Veranstaltung. Bürger-
meister Michael Schwarzmayr wies 
in seiner Begrüßung darauf hin, 
dass die Bildungswoche anlässlich 
des 90-Jahre-Jubiläums der Mark-
terhebung durchgeführt wird. Zur 
Erinnerung: Mattsee wurde mit Be-
schluss der Landesregierung vom 
15. Mai 1935 zum Markt erhoben. 
Und er machte auch darauf auf-

merksam, wie sehr der digitale All-
tag und die Künstliche Intelligenz in 
das Leben von uns allen eingreifen 
und dass es auch zu Aufgaben einer 
Gemeinde gehöre, die Bürgerinnen 
und Bürger dabei zu unterstützen. 
Berta Altendorfer als Leiterin des 
Mattseer Bildungswerks beschrieb 
in ihren einführenden Worten das 
Ziel der Veranstaltungsreihe: „Es 
gilt, die Chancen und Potenziale 
der Digitalisierung zu sehen und zu 
nutzen, aber auch die Ängste der 
Menschen ernst zu nehmen“.

Zielvorstellungen

Nach einer inspirierten Vorstel-
lungsrunde durch die Teilnehmer 
wurden teils sehr differenzierte Zie-
le genannt. Neben dem grundsätz-
lichen Anliegen, sich sowohl den 
Chancen als auch den Herausforde-
rungen zu stellen, galt eine große 
Aufmerksamkeit generationsbezo-
genen Bedürfnissen, insbesonde-
re, was die ältere Generation und 
die Jugendlichen betrifft. Im Mit-
telpunkt stand die Forderung, den 
barrierefreien (analogen) Zugang 
zu Ämtern und Behörden sowie Ein-
richtungen des öffentlichen Lebens 
aufrechtzuerhalten. Außerdem soll 
älteren Menschen eine Anlaufstelle 
geschaffen werden, in der sie unter 
anderem laufend Unterstützung in 
der Nutzung digitaler Geräte erhal-
ten. Was die Jugendlichen betrifft, 
ging es vor allem die Folgen eines 
unkontrollierten Umgangs mit digi-
talen Geräten. Besonders am Her-
zen lagen Fragen zu psychischer 
und physischer Gesundheit, (Cyber)
Kriminalität, Mediensucht, Verlust 
haptischer Erfahrungen, aber auch 
zu einer soliden Medienkompetenz.

Programmvorschläge

Im Folgenden haben sich fünf Ar-
beitsgruppen gebildet, in denen 
Programmvorschläge zu den einzel-
nen vielschichtigen Themen erar-
beitet werden:
•	 Klima+Zukunft. Enkeltaugliches 

Mattsee/Enkeltaugliches Leben
•	 Recht auf analoges Leben
•	 Senior_innen
•	 Demokratie
•	 Medienkompetenz
•	 Jugendliche.

Die Bildungswerkstatt funktioniert als mehrstufiger Prozess und wird am 
2. April mit dem Programmforum fortgesetzt. Wer seine Ideen noch ein-
bringen oder mitarbeiten möchte, ist herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Mittwoch, 2. April, 19.00 Uhr, Archivräume 
(Eingang ehemaliger Kindergarten, 1. Stock)
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VIERHORNZIEGEN IN MATTSEE

Inmitten der sanften Hügelland-
schaft der malerischen Gemein-
de Mattsee lebt Bernhard Binder, 
ein 34-jähriger Tierliebhaber mit 
vielseitigen Talenten und einer 
bemerkenswerten Leidenschaft. 
Ursprünglich lernte Bernhard sein 
Handwerk als Bäckermeister in 
der ortsansässigen und renom-
mierten Bäckerei Neuhofer, wo er 
schnell sein Geschick für präzises 
und kunstvolles Bäckerhandwerk 
unter Beweis stellte. Heute ist er 
im öffentlichen Dienst bei der 
Postbus AG tätig. Außerhalb sei-
nes Berufsalltags widmet er sich 
zusammen mit seiner jungen und 
engagierten Tochter Selina seit 
knapp zehn Jahren mit Herz und 
Seele einem besonderen Hobby: 
dem Erhalt von Vierhornziegen. Auf 
einer Wiese, die er humorvoll „Bo-
ckingham Palace“ nennt und von 
einem Bauern gepachtet hat, pflegt 
er diese seltenen Tiere mit größter 
Hingabe. Dabei ist er dem Landwirt 
für die Möglichkeit, das Gelände 
nutzen zu dürfen, überaus dankbar.

Diese Vierhornziegen sind ein be-
eindruckender Anblick. Sie fallen 

vor allem durch ihre außergewöhn-
liche Kopfstruktur auf – statt der üb-
lichen zwei Hörner tragen sie gleich 
vier. Dieses auffällige Merkmal ist 
auf eine genetische Besonderheit 
zurückzuführen, die bereits seit 
Jahrhunderten bekannt ist. Zwei 
der Hörner wachsen klassisch seit-
lich am Kopf, während die zusätzli-
chen Hörner entweder weiter oben 
oder weiter vorne auf dem Schä-
del angeordnet sind. Diese Tiere 
haben eine lange Geschichte und 
spielten einst eine bedeutende 
Rolle in den Höfen und Menageri-
en des europäischen Adels. Vor al-
lem im Barock waren sie begehrte 
Attraktionen und galten als Symbol 
für Exklusivität und Wohlstand.

Mit der Veränderung der landwirt-
schaftlichen Strukturen und der 
Industrialisierung wurde die Vier-
hornziege immer seltener, sodass 
sie heute auf der Liste der gefähr-
deten Tierrassen steht. Nur wenige 
Menschen, darunter Bernhard Bin-
der, setzen sich noch aktiv für ih-
ren Erhalt ein. Bernhard holt seine 
Vierhornziegen bereits im jungen 
Alter zu sich und zieht sie mit viel 

Hingabe groß. Für ihn sind diese 
Tiere nicht nur eine faszinierende 
Erscheinung, sondern auch ein be-
deutendes Stück kulturellen und 
landwirtschaftlichen Erbes. Durch 
seine liebevolle Pflege leistet er 
einen wichtigen Beitrag zum Arten-
schutz und zur Bewahrung dieser 
jahrhundertealten Tradition.

Die Tiere auf der Bockwiese sind je-
doch nicht nur optisch interessant. 
Sie verfügen auch über einzigartige 
Charaktereigenschaften. Vierhorn-
ziegen sind anpassungsfähig und 
robust, allerdings benötigen sie 
ausreichend Platz und Bewegung. 
In ihrem Sozialverhalten sind sie 
sehr ausgeprägt, da sie als Herden-
tiere eine klare Rangordnung inner-
halb der Gruppe einhalten. Trotz 
ihrer Neugier und Spielfreude, die 
sie für viele Besucher besonders 
liebenswert machen, betont Bern-
hard, dass sie respektvoll behandelt 
werden müssen. “Es sind keine Ku-
scheltiere”, erklärt er, “sie brauchen 
eine Umgebung, in der sie sich frei 
und artgerecht bewegen können.”

Regelmäßig zieht es Tierliebhaber 
und Familien zur Bockwiese, um 
Bernhards Ziegen zu sehen und 
mehr über sie zu erfahren. Bern-
hard freut sich über den wachsen-
den Zuspruch und die Neugier der 
Menschen. Er gibt gerne Auskunft 
über die Geschichte und die Be-
dürfnisse seiner Vierhornziegen 
und erklärt, was es bedeutet, eine 
so seltene Rasse zu halten. Beson-
ders wichtig ist ihm jedoch der Hin-
weis, dass die Besucher die Tiere 
nicht eigenständig füttern sollen. 
“Die Tiere sind sehr empfindlich, 

Selina mit Kurt am Rundweg durch Mattsee
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was ihr Futter angeht. Fremdes 
oder ungeeignetes Futter kann zu 
ernsten Verdauungsproblemen 
führen”, betont er.

Sein “Bockingham Palace” in Matt-
see ist mittlerweile ein Ort der Be-
gegnung geworden, an dem sich 
Natur, Tradition und Artenschutz 
auf einzigartige Weise vereinen. 
Wer Bernhard und seine Vierhorn-
ziegen besuchen möchte, ist herz-
lich willkommen. Für viele ist es 
ein unvergessliches Erlebnis, diese 
faszinierenden Tiere aus nächster 
Nähe zu sehen und mehr über ihre 
Geschichte zu erfahren. Mit seinem 
Engagement hat Bernhard Binder 
nicht nur einen wichtigen Beitrag 
zum Erhalt dieser seltenen Rasse 
geleistet, sondern auch einen Ort 
geschaffen, der Menschen und Tie-
re zusammenbringt.

Bernhard fiebert jedes Jahr dem großen Vierhornziegentreffen entgegen, 
das am 24. August dieses Jahres bereits zum achten Mal in Mattsee stattfin-
det. Gastgeber ist sein Freund und Züchterkollege Michael Fellner, der die 
Veranstaltung mit viel Leidenschaft und Fachwissen organisiert.

Der "Salzburger Advent" ist immer etwas Besonderes in Mattsee, das Ambiente im Fahrtraum, die nette Betreuung 
durch das Team und die besondere Stimmung mit den Musiker_innen rund um Fam. Holzmann, die die Veranstal-
tung seit vielen Jahren in der Andräkirche aufführen. Wir durften wieder dabei sein und haben mit viel Freude und 
Liebe gesungen!

DIABELLI CHOR
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Wir zitieren MMag. Dr. Andreas G. G. Weiß, 
den neuen Direktor des KBW Salzburg:
Vieles ist in unserer Welt im Wandel: die Art zu kochen, zu leben, zu glau-
ben, zu arbeiten. Die Digitalisierung scheint sich auf einem unaufhaltsamen Vormarsch zu befinden, zahlreiche 
Lebensbereiche verlagern sich in die Online-Welt, zugleich nehmen aber soziale Bindung, gesellschaftliches En-
gagement und Solidarität in weiten Teilen der Welt bedenklich ab. „Bildung gemeinsam erleben“ ist unsere lang 
bewährte Überzeugung.
Das KBW Mattsee kann nur zustimmen. In unseren Veranstaltungen betonen wir das Gemeinsame, suchen wir das 
Gespräch, finden den Dialog. Mit einem Themen-Mix wollen wir den KBW Freunden variantenreiche Veranstaltun-
gen bieten.

Aus unseren Aktivitäten 2024:
Die „Flachgauer Tafel“ stellte sich in einer sehr interessanten Veranstaltung mit musikalischer Begleitung vor und 
berichtete, wie sie „Lebensmittel rettet“ und dabei Menschen in Armut hilft. 

Die Reihe „Salzburgs Kirchen in Vielfalt kennenlernen“ mit 
em. Pfarrer Mag. Rupert Reindl, Theologe in Mattsee, 
findet guten Anklang. Wir hatten im Mai die Synagoge 
in Salzburg besucht und wur- den von Hanna Feingold in 
das jüdische Leben einge- führt. Zuletzt am 18. Oktober 
waren wir Gäste der Islamisti- schen Religionsgemeinschaft 
und im Gespräch mit Imam Ismail Ozan in seiner Mo-
schee, in der Gnigler Strasse.

Wir durften im November einen kleinen Renovierungs-
beitrag für das Mattseer Pfarrheim leisten, indem wir  
Prof. Heinz Nussbaumer mit seinen „Anekdoten eines 
Weltenbummlers“ bei uns hatten. Heiter, spannend, vor-
getragen mit Charme und Witz, bei vollem Haus!

Am 28. November war im Kapitelsaal der renommierte Kinder- und Jugendpsychiater Prof. Dr. Leonhard Thun-Ho-
henstein mit dem Vortrag : „Wie wir unsere Kinder in Krisen stärken können“, KBW Gast. Vieles vom Gehörten bleibt 
in Erinnerung, so auch das Thun’sche Flötenspiel in den Zwischen-Passagen.

Bereits heuer im Februar kam Mag.Matthias Hohla, Fachreferent für Ökumene und Interreligiösen Dialog der Erz-
diözese, zum Thema: „Antisemitismus gestern und heute“.

BILDUNG GEMEINSAM ERLEBEN
Motto des Katholischen Bildungswerkes 2025

Nächste Veranstaltungen des KBW

6. Mai: Exkursion zur Methodischen-Kirche in Salzburg mit Mag. Rupert Reindl
12. September: Besuch der Serbisch-orthodoxen Kirche in Liefering (geplant)

16. Mai, 19 Uhr, Pfarrheim: Vortrag des IT-Experten Maximilian Wagner zum Thema "KI: Die Zukunft 
ist jetzt! Die künstliche Intelligenz einfach erklärt"

Rudolf Jodlbauer, Obmann KBW Mattsee, 
Astrid Aufschneiter und Team



212/2025
gemeindeLEBEN

Bi
ld

: E
di

th
 S

ch
im

ak

Führung durch das Naturschutzgebiet Egelseen
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BAUERNEHRUNG
Nach 22 Jahren wurde in Mattsee auf Einladung der Ortsbauernschaft in Zusammenarbeit mit der Gemeinde wieder 
eine Bauernehrung durchgeführt, um vielen Bäuerinnen und Bauern Dank und Anerkennung für ihre langjährige 
Hofbewirtschaftung auszusprechen. Beginnen durften wir diesen Festtag bei einem feierlichen Dankgottesdienst 
mit Pfarrprovisor Mag. Alois Ramsauer in der Stiftspfarrkirche, welcher von den Festtagsbläsern der Trachtenmu-
sikkapelle musikalisch wunderbar umrahmt wurde. Die geladenen Bauersleute und Ehrengäste versammelten sich 
im Anschluss im Wolf-Dietrich-Saal des Schlosses Mattsee, wo der Festakt in würdigem Rahmen abgehalten wurde.
Nach der Begrüßung durch Ortsbauernobmann Josef Wimmer und den Ansprachen der Ehrengäste wurden die 
Ehrenurkunden durch Ök.-Rat Rupert Quehenberger, Präsident der Salzburger Landwirtschaftskammer im Beisein 
von Bezirksbäuerin Nicole Leitner und Bürgermeister Michael Schwarzmayr überreicht. Beim gemeinsamen Mittag-
essen mit Kuchenbuffet der Bäuerinnen und anschließendem gemütlichen Beisammensein fand dieser besondere 
Ehrentag der Mattseer Bauersleute einen schönen Ausklang und wird wohl vielen noch lange in Erinnerung bleiben.

Entdecken wir gemeinsam die 
faszinierende Naturwelt bei einer 
fachkundigen Exkursion mit unse-
rem Schutzgebietsbetreuer Alexan-
der Niedrist, MSc. 
Wir erfahren Spannendes über die 
geschützten Tier- und Pflanzenar-
ten des Egelseengebietes sowie 
über Neophyten und deren Einfluss 
auf das Ökosystem.

Samstag, 17. Mai | 9 bis 12 Uhr
Ersatztermin 7. Juni

Treffpunkt: Parkplatz Richtung 
Egelseen

Anmeldung: 0664 545 56 50
Teilnahme: kostenlos
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Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir möchten euch auch heuer wieder ganz herzlich zu unserem Palmbu-
schenbinden am Samstag, 12. April von 10 bis 12 Uhr, im Bajuwarengehöft 
einladen. Die Kinder können ihren Palmbuschen unter fachkundiger Anlei-
tung selber binden, mithelfen oder zuschauen. Zweige und Bindematerial 
werden zur Verfügung gestellt. Zur Stärkung gibt es Saft, Kaffee/Tee und 
Kuchen. Wir freuen uns auf euch!

Für die „siebnaloa Sachen“ benötigen wir noch Sträucher und Zweige. Wir 
würden uns freuen, wenn jemand Palmkätzchen, Segen, Buchs, Eibe, Zeder, 
Kranawitten oder Stechpalme übrig hat. 

Bitte melden bei: 
Maria Handlechner | 0664 461 17 81 | mariahandlechner@gmx.at 

oder 
Anneliese Handlechner 

0664 393 95 08 | anneliese.handlechner@oevp-mattsee 

Vielen Dank im Voraus!
Frauenbewegung Mattsee
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Aktion für „Wasserratten“
Saisonkarte für Strandbad Mattsee bis Ende 

Mai um 30 % verbilligt!

Eröffnung der Badesaison ab Mitte Mai

Bis Ende Mai bietet die Gemeinde auch heuer wieder allen Strand-
bad-Gästen ein besonderes „Zuckerl“: Frühbesteller erhalten alle 
Saisonkarten um 30 % ermäßigt, bei Zahlungseingang bis 31. Mai.

Bei Badebetrieb kann die ermäßigte Saisonkarte auch 
an der Strandbadkasse 

(ab Mitte Mai) gekauft und bezahlt werden. 
Weitere Infos unter: 06217 7885-24 Sanja Lampelmaier

Bitte jederzeit per email Ihre Vorbestellung schicken, sodass alles 
vorbereitet werden kann - Vielen Dank
lampelmaier@mattsee.at

Rohrbruch beim Seniorenwohnheim

Sträucher und Bäume schneiden

Einladung
zur

Vorösterlichen Pilgerwanderung
am

Europäischen Pilgerweg VIA NOVA
von

Berndorf über die Kaiserbuche
nach Obertrum

Termin: Mittwoch, 16. April 2025

Treffpunkt: 8:30 Uhr beim 

VIA NOVA-Brunnen vorm Gasthaus 

Neuwirt in Berndorf

Organisation und Begleitung: 

Dr. Josef Guggenberger und Mag. Ursula Fink

Anmeldung: bis Freitag, 11. April 2025

(bei Josef Guggenberger, Tel.: 0676/3562544 oder 
josef.guggenberger@sbg.at)

Streckenlänge: 18 km

Begrenzte Teilnehmerzahl!

Unkostenbeitrag: € 5,--

Rücktransport: halbstündlich mit Postbus möglich.
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Am 15. und 16. März waren wir in Mattsee unterwegs, um unsere Festschrift 
zu verteilen. Nach monatelanger Arbeit ist sie endlich fertiggestellt und 
wurde an die einzelnen Haushalte ausgetragen und soll spannende Einbli-
cke in unser Vereinsleben und unsere Geschichte liefern sowie die Vorfreu-
de auf das kommende Jubiläumsfest wecken. Danke für die großzügigen 
Spenden.
Damit unser Fest gelingt, steckt viel Vorbereitung dahinter. Hier möchten 
wir uns vorab schon besonders bei euch für den aktiven Einsatz sowie die 
vielen helfenden Hände bedanken! 

Zum zweiten Mal haben wir gemein-
sam mit den Kinderfreunden eine 
bunte und lustige Faschingsfeier 
organisiert. Ein großes Dankeschön 
geht an die Kinderfreunde Mattsee 
für die tolle Zusammenarbeit und 
natürlich an alle Besucherinnen 
und Besucher, die mit uns gefeiert 
haben. Es war eine rundum gelun-
gene Veranstaltung, sowohl tags-
über beim Kinderfasching als auch 
beim anschließenden Gschnas. Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Faschingsgschnas – Ein Abend voller Spaß und guter Laune

DEINE MUT-QUELLE AM BUCHBERG
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Mutmachcoaching mit Martina Pühringer seit März 2024 am Buchberg.
Mut bedeutet, für sich einzustehen, Belastendes zu erkennen und 
loszulassen.
WAS WÄRE MÖGLICH, WENN DU GANZ DU SELBST SEIN DARFST?

Wenn du erkennst, was dich hält und was dich trägt und was wirklich wich-
tig ist, kannst du Schritt für Schritt ändern, was nicht mehr zu dir passt.
Ich begleite seit über 30 Jahren Menschen und erlebe, was möglich ist, 
wenn wir den Weg hin zu uns Selbst gehen.

Was ich anbiete:
•	 Herzbasierte Beratung – einfühlsam, klar und stärkend
•	 Systemische Aufstellung – erkennen und lösen
•	 Frauenkreis – gemeinsam wachsen, gehalten sein und sich zeigen
•	 Mutmach-Walk - gehen, atmen, loslassen, neue Wege entdecken 
•	 Jahresgruppe „Sei du selbst“ – authentisch und echt

Ich freue mich darauf, DICH zu begleiten, DICH zu stärken, DICH zu 
ermutigen – für deinen ganz eigenen freudvollen Weg.
Deine Mutmacherin 
Martina

Mutmachcoaching
Martina Pühringer
Hiab 2/4 – 5163 Mattsee
0664/4641898
info@mut-mach-coaching.at
www.mut-mach-coaching.at
Facebook – Insta - TikTok
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JUNGSCHAR & MINIS + ALTSCHAR

Wir sind eine Gemeinschaft

Eine Gemeinschaft ist laut Wörterbuch „eine Gruppe von Personen, die 
durch gemeinsame Anschauungen untereinander verbunden sind.“
Den Jungscharkids und MinistrantInnen „unsere Anschauungen“, wie Rück-
sicht, Glaube, Vertrauen, Verantwortung und Hilfe vorzuleben und sie mit 
diesen Grundpfeilern ein Stück ihres Lebens zu begleiten, macht unheim-
lich viel Spaß. Zu sehen, wie sie sich von Kindern, in junge Erwachsene ent-
wickeln und die Werte in der Altschar weitertragen, macht mich außerdem 
sehr stolz.
Seit acht Jahren begleite ich nun die Jungschar, Minis und Altschar mit 
über 70 Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen verschiedenen 
Alters, Herkunft, Konfession und familiärer Prägung. 
Aber in einem sind wir uns einig: Wir sind eine Gemeinschaft!

„Tag der offenen Tür“ und „Schnupperwoche“

Das Musikum Mattsee lädt zum Tag der offenen Tür in der Mittelschule Obertrum ein.

Am Freitag, den 11. April, können zwischen 15 und 17 Uhr in mehreren Klassenräumen 
verschiedene Instrumente probiert und gemeinsam mit den jeweiligen Lehrern getestet 
werden.

Die Schnupperwoche findet von 12. bis 16. Mai 2025 statt. Beim
offenen Unterricht kann man zuhören und zusehen, verschiedene 
Instrumente kennenlernen und sich über sein Wunschinstrument 
informieren. Nähere Infos finden Sie online.

Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch!
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FRIENDS FOR NEPAL
Namaste — Gemeinsam Hoffnung schenken!

Stell dir vor, dein Kind könnte nicht 
zur Schule gehen, weil es in deiner 
Region keine gibt. Oder du müss-
test stundenlang laufen, um saube-
res Wasser für deine Familie zu ho-
len. Für viele Menschen in Nepal ist 
das bittere Realität. Die Mitglieder 
von Friends for Nepal glauben da-
ran, dass gemeinsam etwas verän-
dert werden kann.
Seit 2007 engagiert sich die NGO 
mit Sitz in Mattsee für Kinder und 
Familien in Nepal. Die Mission: Hoff-
nung schenken – durch Bildung, In-
frastruktur und schnelle Hilfe nach 
Naturkatastrophen.

Rückblick der Projekte 2024
Bildung ist mehr als Unterricht — sie 
ist ein Ausweg aus der Armut. In der 
von Friends for Nepal errichteten 
Dolphin Magic School bekommen 
Kinder nicht nur Wissen vermittelt, 
sondern auch eine warme Mahlzeit 
und einen sicheren Ort, an dem sie 
lernen und lachen können. Im Jahr 
2024 entstand eine neue Küche mit 
Speisesaal.

Katastrophenhilfe: Erdbeben, 
Fluten & Erdrutsche
Wenn die Erde bebt oder der Regen 
nicht aufhört, bedeutet das für vie-
le Familien in Nepal großen Verlust. 
Nach dem Erdbeben in Jajarkot reis-
te ein Hilfsteam von Friends for Ne-
pal sofort los – mit warmer Kleidung 
und medizinischer Versorgung für 
die Betroffenen.
Nach den heftigen Regenfällen, die 
ganze Dörfer verwüsteten, verteilte 
Obmann Tom gemeinsam mit der 
Partnerorganisation Chay-Ya Le-
bensmittel und Hilfsgüter an betrof-
fene Familien vor Ort. Das größte 
Projekt im Jahr 2024 war der Bau 
einer Schutzmauer vor der Dolphin 
Magic School, um die Kinder in der 
Schule vor zukünftigen Erdrutschen 
zu schützen.

Namaste Schokolade: Kleine 
Tafel, große Wirkung
Die Namaste Schokolade wird bei 
Veranstaltungen, online und in der 
Galerie der Sinne verkauft. Die Ver-
packungen sind mit Zeichnungen 
von nepalesischen Kindern gestal-
tet. Der Erlös jeder verkauften Tafel 
fließt zu 100% in die Hilfsprojekte.

Benefizveranstaltungen: 
Gemeinsam Gutes tun
Um die Projekte zu finanzieren, organi-
siert Friends for Nepal regelmäßig Be-
nefiz-Events, wie das Oktoberfest im 
Jahr 2024 in der Stockschützenhalle.
Ein herzlicher Dank geht an alle Be-
teiligten und Mitwirkenden. Ein gro-
ßes Dankeschön an den Stiftskeller 
Mattsee für die Unterstützung bei 
der logistischen und gastronomi-
schen Arbeit. Weiters ein herzlicher 
Dank an die Trachtenmusikkapelle 
Mattsee, die uns vier Stunden lang 
musikalisch begleitet hat — nur für 
Speis und Trank. Ohne euch gäbe es 
kein Oktoberfest. Auch ein großes 
Dankeschön an einige local heroes 
wie DJ Rainer, Sarah Steiner von 
Rondstoa und viele Weitere. Eure 
Unterstützung bei dieser Aktion hat 
maßgeblich dazu beigetragen, dass 
die benötigten finanziellen Mittel 

zur Behebung der Schäden aufge-
bracht werden konnten. DANKE!

Aktuelle Projekte für 2025
Wiederherstellung der Trinkwasser-
versorgung
Nach der Flutkatastrophe war sau-
beres Wasser in vielen Dörfern 
kaum noch zu finden. In Lamagaun 
hilft Friends for Nepal nun, ein neues 
Pumpenhaus zu bauen und Wasser-
rohre zu verlegen, um die Trinkwas-
serversorgung wiederherzustellen.

Nachhaltige Ernährung mit 
Aquaponik
Außerdem ist der Bau einer Aquapo-
nik-Anlage geplant — ein innovatives 
System, das Fischzucht mit Gemüse-
anbau kombiniert. Diese nachhalti-
ge Methode benötigt wenig Wasser 
und bietet eine langfristige Nah-
rungsquelle für ganze Dorfgemein-
schaften, in denen frische Lebens-
mittel Mangelware sind.

So kann man helfen
Manchmal braucht es nicht viel, um 
das Leben eines Kindes für immer 
zu verändern. Eine Patenschaft für 
45 Euro monatlich ermöglicht ei-
nem Kind Bildung, Nahrung, Hygi-
ene und eine sichere Zukunft. Jede 
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"Ist glücklich SEIN jederzeit möglich?" 
Wie geht es dir heute? Was bewegt dich gerade? Kannst du durch verschiede-
ne Blickwinkel Deine Gefühle beeinfl ussen? Verändert eine dankbare Grund-
einstellung unser Leben? Kann das ein Schlüssel zum Glück, zur Freude und zur 
inneren Zufriedenheit sein? Wir haben die Möglichkeit, in einem geschützten Raum, Ruhe zu fi nden und im Spiral-
dialog uns herzlich zuzuhören sowie unsere Erfahrungen einzubringen.  Ziel ist es, die eigene Selbstwirksamkeit 
und Resilienz zu stärken. 
9. April | 19.30 Uhr | Pfarrheim Mattsee mit Silvia Kemperling, Erwachsenenbildnerin | Kostenlos | Komm einfach! 

„Freudvolles Bewegen, Schütteln“ mit Eva Kaiser
24. April | 15. Mai | 19. Juni jeweils im Saal des Pfarrheimes von 19.30 bis 21.00 Uhr

Mit Herz und Tinte (MHUT) 
mit Sara Gerner, BEd, Autorin. Nur Mut zur eigenen Stimme! Ja, wir brauchen dein Buch. Ja, wir brauchen deine 
Geschichte. Ja, wir wollen hören, was du zu erzählen hast! Worauf wartest du eigentlich noch? Mit Herz und Tinte 
nähern wir uns nicht nur deinem persönlichen und individuellen Schreibprozess an, sondern tun auch vor allem 
eines: schreiben. Denn was macht eine Geschichte eigentlich spannend oder emotional? Wie verpacke ich meine 
Ideen, Gedanken und Figuren so, dass sie auch bei meinem Gegenüber ankommen? Wie funktioniert eigent-
lich ein Schreibprozess - muss ich wirklich jeden Tag schreiben, um weiterzukommen? Während wir uns im Kurs 
vormittags den Theorien von Geschichtenaufbau nähern, verschiedene Methoden kennenlernen und uns kleinen 
praktischen Übungen widmen, verbringen wir den Nachmittag mit dem Austausch über unsere Texte, Ideen und 
die Herausforderungen beim Schreiben. In diesem Kurs widmen wir uns deinem Schreibprozess, verschiedenen 
Zugängen zu Plotten und Pantsen und deinen Geschichten. Egal, ob du schon mit Selbstzweifel, Erfahrung und 
Schreibblockaden oder ohne kommst, solange du ein Herz hast und gerne kreativ bist, bist du herzlich willkom-
men. (Sorry an all die Roboter!) 
15. Juni | 29. Juni | 6. Juli und 20. Juli jeweils von 09.30 bis 12.00 und 14.00-16.00 (max. 7 Teilnehmerinnen)
Unkostenbeitrag für alle 4 Einheiten 300 Euro. Anmeldung unter sarafabianschreibt@gmail.com
Unser Programm ist für alle Frauen gedacht. Wir machen Sachen, 
die uns Freude bereiten und wollen sie gerne mit euch teilen. 
Schaut auf unsere Homepage für aktuellen Angebote.
Silvia, Eva, Theresa, Elisabeth und Gabriela

WORKSHOP-ANGEBOT

Spende und jede Geste der Unter-
stützung macht einen Unterschied. 
Gemeinsam kann Großes bewirkt 
werden. Lass uns gemeinsam Hoff-
nung schenken!

www.himalaya-development.org
Obmann Tom Stuppner bedankt 
sich für die vielen Jahre der großar-
tigen Zusammenarbeit. Wenn ihr et-
was von uns braucht, sind wir immer 
für euch da – DANKE!

Mehr Infos 
www.himalaya-development.org

Mehr Infos 
www.ekiz-mattsee.at/frauentreff /
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75 JAHRE SEGELCLUB MATTSEE
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Die Saison 2025 steht zur Gänze im 
Zeichen unseres 75. Jubiläums.
In diesem Jahr soll nicht nur gefeiert 
werden, es werden zahlreiche hoch-
rangige Regatten am Mattsee aus-
getragen. 
Einen Überblick über die vielen Ter-
mine findet man in der Terminüber-
sicht. 
Was bei der Jahreshauptversamm-
lung Anfang Februar im Schloss 
Mattsee vor gefülltem Saal präsen-
tiert wurde, war ein spannender 
Überblick über die ambitionierten 
Pläne dieser „Jubiläumssaison“. 
Neben den beliebten „Mittwochs/
Abendregatten“ (9x) werden zahl-
reiche Österr. Meisterschaften (für 
Korsar & Pirat), Klassenmeisteschaf-
ten (Sunbeam 22.1), Schwerpunktre-
gatten (Opti, Aquila) sowie als High-
light die Jugendbundesliga und das 
Bundesligafinale ausgetragen. Als 
„Schmankerl“ für die Clubmitglieder 
wurde eine schicke „Jubiläumskol-
lektion“ designt und im Sommer 
wird bei der „Wind & Waves“ Party 
am Wasser im Rahmen der Club-
meisterscahft gemeinsam gefeiert.

Auf ins Jubiläumsjahr!

Die jungen Wilden im Club konnten 
es kaum erwarten ins Jubiläums-
jahr zu starten. Nach gemeinsamen 
Kletter- und Skiausflügen im Winter, 
wurden bereits Anfang März am 
Neusiedlersee die Optis zu Wasser 
gelassen. In den darauffolgenden 
Wochen finden dort Trainings statt, 
bevor es dann zu Ostern als erstes 
Highlight nach Portoroz, Slowenien 
geht, wo sich hunderte Opti-Kids 
für ein „Stelldichein“ treffen werden. 
Unser Jugendleiter Jens Polumsky 
hat zusammen mit den Eltern ein 
fast ganzjähriges, sehr abwechs-
lungsreiches Angebot für unsere 
Jugend geschaffen. Kein Wunder 
also, dass das Team weiter wächst.

WWW.SEGELCLUB-MATTSEE.AT 
 Schlossbergweg 12 - 5163 Mattsee • Mitglied des ÖSV, SSV und des ASVÖ 

 

Auswintern Hafen & “Saison Hallo”

Clubmeisterschaft & “Wind & 
Waves”

 

An der sportlichen Spitze, dem Bundesliga-Team, bleibt 2025 alles unver-
ändert: sowohl die Motivation als auch die Team-Konstellation. Nach dem 
Vizemeistertitel 2024 blickt Team Managerin Lisa-Maria Bonomo zufrieden 
auf einen breiten Kader, der jederzeit Ausfälle kompensieren könnte. Mit 
dem „Heimspiel“ beim Bundesligafinale möchte das Team der Jubiläums-
saison gerne „die Krone aufsetzen“. Der OeSV setzt vermehrt auf die Förde-
rung von Frauen im Sport und hat deshalb die Female Sailing Series ins Le-
ben gerufen. Der SCM ist von Anfang an Teil dieser Initiative und stellt daher 
auch heuer ein Team für die zwei Bundesligabewerbe (Attersee und Matt-
see) und die Womens Sailing Champions League in Berlin Ende August.

BL-Team: Stefan Scharnagl, Leopold Fricke, Roland Leimgruber, Christian Müller, 
Bernhard Ziegler, Angelika Stenico, Gabriel Strohbichler. Das Damenteam wird 
ergänzt durch: Evi Buttinger (UYCMa), Anna Wimmer, Hannah Ziegler, Frieda Müller 
und Luise Lutzmann. Teammanagerin: Lisa-Maria Bonomo
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100 JAHRE UNION-YACHT-CLUB MATTSEE
Wir können auf eine äußerst positive sportliche Bilanz des Jahres 2024 zurückblicken. 
Hier einige der wichtigsten Erfolge, allen voran die großartigen Erfolge der Segeljugend:

Kris Wagner, Klasse Optimist: Als Top Segler der Klasse Optimist und brachte er 2024 erstaunliche 22 Regatten 
inkl. WM und zuzüglich Trainings im In- und Ausland in seinem Zeitplan unter. Der Erfolg lohnt es ihm: immer erstes 
Drittel gesamt, 9x Platz 1, 5x Top 5, Jugendmeister Optimist 2024, 1.Platz Bestenliste und bei der WM im Dezember 
2024 in Argentinien Platz 86 (und damit bester AUT) von 227 jungen Segler:innen aus 52 Nationen aus aller Welt. 
Xaver Auer, Klasse Zoom8: Xaver schaffte 2024 das Triple! Er wurde Österr. Jugendmeister in Velden, Österr. 
Meister am Neusiedlersee und Salzburger Landesmeister Zoom8 am Wolfgangsee. Zusätzlich erreichte er Platz 19 
bei der WM in Warnemünde, sowie 1. Platz beim Spänglercup und 1. Platz der Zoom8 Bestenliste.
Felix Rhomberg Klassen: Optimist/RS Feva/Zoom8: Juli Zoom8 WM in Warnemünde Platz 8 und SILBER im 
August am Wörthersee als Vize Jugendmeister Zoom8.
Aber auch die Erfolge der erwachsenen Regattasegler sind sehr erfreulich:
Evi Buttinger: ILCA 6 (ehem. LaserR) ÖSTM 2024 in Mörbisch: 5. Platz, Laser Grand Prix Wolfgangsee, 1. Platz 
Damen, (3. Platz gesamt) und Landesmeisterin. Im clubübergreifend besetzten Damenteam bei der Women Cham-
pions Leaque 2024 in Berlin, Wannsee auf J70, 5. Platz
Damen-Segelbundesliga auf J70 am Traunsee 2. Platz (von elf) Vizemeisterin (in der SCM Damencrew aus 
mehreren Clubs). Evi ist seit 2024 auch UYCMa-SBL-Managerin.
Österreichische Segelbundesliga 2024: Trotz größerer Umstellungen ist das neue Team 2024 nicht nur in 
der ersten Liga geblieben, sondern konnte den Verbleib mit Gesamtrang 11 auch souverän absichern. Bundesli-
ga-Team UYCMa 2024: Evi Buttinger, Sebastian Slivon, Philipp Kaiser, Alexander Himmer, Michael Hofbauer.
O-Jollen: Andreas Knittel, Vize-LM und Vize-Österr.Meister, Bestenliste 3.,zahlreiche Regatten, darunter Nieder-
ländische und Deutsche Meisterschaften. Thomas Himmer ÖM 6., Bestenliste Platz 6, Matthias Jocham, 5. Platz bei 
SP im UYC Ma und damit Salzburger Landesmeister
Sunbeam: Klassenmeister 2024 der Klasse Sunbeam 22.1: Peter Atzenhofer (UYCMa) und Norbert Hofbauer 
(UYCMa) mit Manfred Schöchl (SCM / UYCMa).

Feierlichkeiten 2025: 
Am 18.März 1925 wurde der Union-Yacht-Club Mattsee gegründet. Aus diesem Anlass wird eine Festschrift aufgelegt. 
•	 19. März im Müllner Bräu mit einem zwanglosen Treffen der Mitglieder, Nachbarn und Freunde des Union Yacht-

Clubs Mattsee
•	 Festakt im Fahrtraum am 31. Mai 
•	 Jubiläumsfrühschoppen am Sonntag, den 27. Juli, am Clubgelände des Union Yacht Clubs mit den Mattseer_in-

nen und Mattseer Vereinen. 
Außerdem zwei sportliche Großveranstaltungen: die Internationale Österr. Meisterschaft der O-Jollen Klasse vom 29. 
bis 31. Mai und das Finale der Österr. Damensegelbundesliga vom 4. bis 5. Oktober.

Wir gehen optimistisch in die neue Segelsaison und in das Jubiläumsjahr 2025, hoffen auf viele schöne Segeltage 
und gelungene Jubiläumsfeierlichkeiten und danken ALLEN, die mit ihrer Unterstützung beitragen und in der Ver-
gangenheit dazu beigetragen haben, dass unser Club sein 100 jähriges Bestehen feiern kann. 

li. Bild: Lara Vadlau überreichte Kris Wagner Gold zum Jugend-
meister 2024
re. Bild: Xaver Auer (rechts) und Felix Rhomberg
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Ziele des TVB Mattsee
Das Hauptaugenmerk des Tourismusverbandes Matt-
see liegt derzeit darin, die touristische Basis zu stärken 
und in weiterer Folge zu fördern. Im Speziellen geht es 
darum, das Übernachtungsangebot stabil zu halten bzw. 
zu erweitern. Dazu möchten wir den Austausch mit den 
(Klein-)Vermietern intensivieren und auch neue Vermie-
ter gewinnen. Gleich an dieser Stelle die Frage: Spielt 
jemand mit dem Gedanken (Privatzimmer-)Vermieter_in 
zu werden? Hat jemand Interesse, weiß aber nicht wie, 
was, wer? Bitte jederzeit im Tourismusbüro melden! Wir 
freuen uns auf Kontaktaufnahme und helfen gerne wei-
ter. Als weiterer Punkt liegt uns die Stabilisierung und 
Ausweitung des gastronomischen Angebotes am Her-
zen. Dieses ist im Rahmen des Ortsmarketing ein sehr 
wichtiger Faktor. Aufgrund der angespannten finanziel-
len Lage ist es leider im Moment nicht möglich große 
Sprünge zu machen, aber wir tun unser Bestes und freu-
en uns über jegliche Unterstützung.

Der neue Vorstand ist gut ins Jahr gestartet und stellt  
Frau Barbara Laimer als neue Mitarbeiterin vor: Sie be-
treut das Tourismusbüro im fahr(T)raum. Jeweils Diens-
tag von 12 bis 16 und Mittwoch bis Freitag von 10 bis 
14 Uhr ist Barbara persönlich für Sie da. (In der Haupt-
saison werden die Öffnungszeiten erweitert.) Außerhalb 
der Bürozeiten können Nachrichten jederzeit auf den 
Anrufbeantworter gesprochen oder als E-Mail geschickt 
werden.

Barbara Laimer freut 
sich auf ein persönliches 
Kennenlernen.

Mattsee gemeinsam stärken – 
Seien Sie dabei!
Liebe Mattseerinnen und Mattseer, liebe Unterneh-
merinnen und Unternehmer,
unser Ortskern ist das Herz von Mattsee. Deshalb laden 
wir Sie herzlich ein, gemeinsam darüber zu sprechen, 
wie wir unser Zentrum noch attraktiver, wirtschaftlich 
stärker und einladender gestalten können.
Wann? Donnerstag, 10. April, 19 Uhr
Wo? Cafe Konditorei Bäckerei Neuhofer

Wir haben einige spannende Themen vorbereitet:
•	 Mehr Leben ins Ortszentrum bringen – mit kreativen 

Ideen und starken Initiativen
•	 Wie können wir ein neues Gasthaus ansiedeln? 
•	 Camping & Wohnmobilstellplätze ermöglichen
•	 Mehr Platz für Betriebe schaffen – weil gute Geschäf-

te Raum zum Wachsen brauchen
•	 Leistbares Wohnen für Mitarbeiter 
•	 Fachkräfte gewinnen, um nicht nur für Gäste, son-

dern auch für Arbeitssuchende attraktiv zu bleiben

Unser Bäcker und Konditormeister Robert Neuhofer 
führt durch den neu eröffneten Verkaufsraum und er-
klärt allen Interessierten das moderne und einladende 
Designkonzept. Handwerkliche Backkunst und regiona-
le Qualität werden hier großgeschrieben. Viel Erfolg!

Wer steckt dahinter?
•	 Immanuel Fiausch (TVB-Ausschuss) kümmert sich 

um die lokale Wirtschaftsförderung – sein Ziel: Matt-
see wirtschaftlich stärken und den Ortskern beleben. 

0664 511 14 04 | immanuel.fiausch@gmx.at
•	 Alexander Tollerian setzt als Stellvertreter den Fokus 

auf den Campingtourismus und alles, was damit zu-
sammenhängt. 

0664 410 09 89 | a.tollerian@wohnkabine.at

Jede Idee, jede Meinung und jede helfende Hand zäh-
len! Kommen Sie vorbei, bringen Sie sich ein – und las-
sen Sie uns gemeinsam Mattsee weiterentwickeln.
Wir freuen uns auf Sie!

Tourismusverband Mattsee | AG Ortskernstärkung

Doch bevor der Start in die neue Segelsaison und die Feierlichkeiten zum Jubiläum starten, gibt es noch viel zu tun. 
Das Hochwasser im September hat den Mattsee und damit auch den Union-Yacht-Club stark betroffen. Der Wasser-
stand war im Maximum mehr als einen Meter über dem Normalpegel. Das Wasser stand knapp 30cm im Clubhaus 
und in Verbindung mit dem starken Ostwind verursachte das lang anhaltende Hochwasser erheblichen Schaden am 
Clubsteg. Notwendige Reparatur und Erneuerungsarbeiten am Steg und die notwendigen Sanierungsarbeiten im 
Clubhaus sind am Laufen.

Sanierungsarbeiten nach dem Hochwasser beim Union-Yacht-Club
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Mehr Infos 
www.mattsee.at/Mattsee_Zehner

Es gibt zwei weitere Annahmestellen für den Mattsee Zehner/Zwanziger: 
Fotografi e&Design Lisa Moser | Heilmasseur Ben Moser | Marktplatz 6/G2

SEENLAND SCHIFFFAHRT

Der MATTSEE GUTSCHEIN im 
Wert von 10 und 20 EUR kann in 
allen teilnehmenden Geschäften, 
Unternehmen und Gastronomie-
betrieben in Mattsee für Waren, 
sowie Dienstleistungen eingelöst 
werden. Dadurch soll die Kaufkraft 
am Ort gebündelt werden und eine 
Alternative zu Gutscheinen von Ein-
kaufszentren geschaffen werden.

Unsere „Seenland“ wurde liebevoll restauriert und erstrahlt nun wieder in neuem Glanz!
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Preisliste der Linienschifffahrt
Für jede Fahrt ist eine vorherige Buchung, bzw. Reservierung erforderlich!
1 Teilstrecke (½ Stunde) z.B. Mattsee bis Seeham oder Obertrum bis Seeham € 11,00
1 gesamte Rundfahrt (2 Stunden) z.B. Mattsee-Seeham-Obertrum-Seeham-Mattsee € 22,00
1 Rundfahrt auf dem Mattsee (1 Stunde)* nur bei Hoch- oder Niedrigwasser € 14,50*
Gruppenpreis 2-stündige Rundfahrt ab 20 Personen € 19,00 / Person
Gruppenpreis 1-stündige Rundfahrt* ab 20 Personen (nur bei Hoch- oder Niedrigwasser) € 12,00 / Person
Kombi-Ticket Seenland-Schifffahrt + fahr(T)raum € 30,00 / Ticket + Person
Kombi-Ticket Seenland-Schifffahrt + SonnenMoor € 22,00 / Ticket + Person
Ermäßigte Preise für Kinder  -50% für Kinder unter 12 Jahren

Kinder ohne eigenen Sitzplatz FREI
Sonderfahrt – Sie mieten das ganze Schiff und bestimmen den Kurs (max. 50 Pers.) € 380,00 / Stunde

Familienermäßigung: 2 Erwachsene + 2 Kinder zahlen, jedes weitere Kind GRATIS
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LANDJUGEND MATTSEE — MAIBAUMAUFSTELLEN

1. Mai 
(Ersatztermin 4. Mai) 
in der Weyerbucht 

Mattsee

Die Veranstaltung findet 
nur bei Schönwetter 

statt.

Wir freuen uns auf 
euer Kommen!
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Kostenloses 
E-Bike Training

Neumarkt am Wallersee
Parkplatz HBLA, 
Siedlungsstraße 11 
25.04.2025, 13:00-15:00

Henndorf
Parkplatz Wallerseehalle, 
Fenning 104
03.05.2025, 13:00-15:00

Berndorf
Skaterpark, 
Sportplatzstraße 9 
16.05.2025, 13:00-15:00

www.salzburgrad.atAnmeldung notwendig!

BRENNHOLZ im Wald des Collegiatstiftes Mattsee zum SELBERAUFARBEI-
TEN, ausgezeigt vom Oberförster vor Ort, solange der Vorrat reicht! Das 
gibt es ab 2025 in den verschiedenen Waldorten des Stiftes Mattsee. 
Voraussetzungen dazu sind:
- Kenntnisse im Baumfällen und sicherer Umgang mit der Motorsäge
- Schutzausrüstung (Helm, Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe)
- Transportmöglichkeiten mit Anhänger
- alle Arbeiten erfolgen in Eigenverantwortung und auf eigene Gefahr.

Nach Auszeige durch den Forstverwalter Rupert Höller können die Bäume 
gefällt, entastet und händisch (oder mit Traktor) zum Forstweg geliefert und 
dort bei Bedarf auch gespalten und länger gelagert werden. Dort wird das 
Holz dann im Raummetermaß gemessen und abgerechnet.

Die Kosten belaufen sich je nach Erschwernis, Holzstärke und Hart- oder Weichholzanteil zwischen 24 und  48 Euro 
je Raummeter in Rinde (RMM) inklusive 20 % MwSt. Die aktuellen Verkaufspreise je RM liegen (ofenfertig) zwischen 
120 Euro und 150 Euro, sodass man sich bis zu 100 Euro je RMM selber verdienen kann; außerdem ist man bei 
der Waldarbeit ständig in der frischen Luft und spart sich das Fitnessstudio - und im Winter wird es daheim schön 
warm!

Bei Interesse bitte melden unter Angabe von Namen UND Telefonnummer (!) unter 0662/420 585 
(bitte Box besprechen) oder unter rupert.hoeller@salzburg.gv.at

Auf zahlreiche Anrufe und E-Mailnachrichten freut sich schon Euer Rupert Höller, Forstverwalter des Stiftes Mattsee

BRENNHOLZ VOM STIFT MATTSEE 
Der nächste Winter kommt bestimmt
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  OSTEREIERSUCHE
Samstag, 19. April 2025

von 10:00 – 12:00 Uhr 
Im Bajuwarengehöft
Mattsee 

• Für Kinder von 0-3 Jahre 
werden Eier im Naschgarten 
versteckt.

• Für Kinder ab 4 Jahre werden 
Memory Karten rund ums 
Bajuwarengehöft versteckt. 
Je ein paar ist im Bajuwarengehöft 
gegen ein Osterei einlösbar (max. 2 Eier pro 
Kind).
Es gibt für jedes Kind einen Kakao 
gratis.
Getränke, Kaffee und Kuchen 
gegen freiwillige Spende.

Zu Kapellen, Bildstöcken, 
viel Interessantem am Weg
und herrlichen Ausblicken!

Samstag, 26. April 2025 um 13:00 Uhr

Treffpunkt: Lechnerkapelle –   
      Parkplatz Richtung Egelseen

Bei den Stationen gibt es Wissenswertes mit religiösen und musikalischen 
Impulsen und eine kleine Stärkung. Man kann auch entlang des Weges 
dazukommen. Wir laden euch alle sehr herzlich ein und freuen uns, 
wenn ihr dabei seid! 
  Ersatztermin bei Schlechtwetter: Samstag, 3. Mai 2025

Naturpark Buchberg    
  Wanderung

EINLADUNG

  Ersatztermin bei Schlechtwetter: Samstag, 3. Mai 2025Ersatztermin bei Schlechtwetter: Samstag, 3. Mai 2025

Naturpark Buchberg    
  Wanderung

KOCH (m/w/d)
VOLLZEIT

Für die Seniorenwohnhäuser 
Obertrum und Mattsee 
(50%/50%) suchen wir einen:

DEIN JOB DEIN JOB 
IN  DER IN  DER 
REGIONREGION

Bewerbungen an:
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Salzburg, 
Personalabteilung 
Sterneckstraße 32, 5020 Salzburg 
sbewerbungen@s.roteskreuz.at

IHRE AUFGABEN
• Zubereiten und Anrichten von  
 kalten und warmen Speisen
• Einhaltung der Allergene- und  
 Hygieneverordnung
• professionelle und kreative  
 Verarbeitung der Produkte
• Mitwirkung bei der Bestellung,  
 Warenannahme und Kontrolle

IHR PROFIL
• abgeschlossene Berufsausbil- 
 dung und gute Fachkenntnisse
• hohe Sozial- und Fachkompe- 
 tenz, rasche Auffassungsgabe
• die Fähigkeit zur selbstständi- 
 gen, strukturierten Arbeits-  
 weise
• Freude an der Arbeit im Team

UNSER ANGEBOT
• Entlohnung laut Kollektiv (RK Salzburg)
• umfangreiche Fortbildungsangebote
• betriebliches Gesundheitsmanagement
• Supervision und Coaching
• RK-Karte PREMIUM
• Einkaufsvergünstigungen
• uvm.
• nähere Infos unter: www.s.roteskreuz.at/jobs
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DATUM EINLASS 
& BEGINN VERANSTALTUNGEN KARTE & INFO

DO 9.1.2025 19:00–20:00 Konzertreihe I 
Neues Jahr, neues Glück!

VVK: € 24 / 14*
AK: € 27 / 17*

DO 30.1.2025 19:00–19:30 Erlebnisverkostung VVK: € 22 
AK:  € 25

SA–SO
15.–16.2.2025 10:00–17:00 Modelltruck-Show im fahr(T)raum Erwachsene: € 15

Kind: € 8

DO 27.2.2025 19:00–20:00 Konzertreihe II 
Die Geschichte vom Soldaten

VVK: € 24 / 14*
AK: € 27 / 17*

FR–SO
14.–16.3.2025 ganztägig fahr(T)raum zu Gast auf 

der MotionExpo 2025
Mehr Info:

www.motionexpo.at

DO 20.3.2025 19:00–20:00 Konzertreihe III
20 Jahre Federspiel – Zeit zu feiern! 

VVK: € 24 / 14*
AK: € 27 / 17*

FR 21.3.2025 8:00–8:30
10:00–10:30

Kinderkonzert IV
Federspielchen

Erwachsene: € 11
Kind: € 7

DO 3.4.2025 19:00–20:00 flug(T)raum Vortrag Instandsetzung 
historischer Flugzeuge von 1910 bis 1920

VVK: € 9 
AK:  € 11

DO 10.4.2025 19:00–20:00 Kabarett 
David Scheid

VVK: € 29 
AK:  € 32

SA 26.4.2025 vormittags Oldtimertag–MVCS Mehr Info: 
www.mvcs.at

SA 24.5.2025 ganztägig 5. Käfer & Bulli Summer-Tour fahrtraum.at/
veranstaltungen

DO 5.6.2025 19:00–20:00 Kabarett 
Benedikt Mitmannsgruber

VVK: € 29 
AK:  € 32

SA 14.6.2025 ganztägig fahr(T)raum E-Kart-Trophy fahrtraum.at/
veranstaltungen

DO–SA
19.–21.6.2025 ganztägig Gaisbergrennen Mehr Info:

www.src.co.at

FR 27.6.2025 19:45–21:00 Silent Cinema fahrtraum.at/
veranstaltungen

DO 3.7.2025 vormittags fahr(T)raum zu Gast bei 
der HTL-Salzburg htl-salzburg.ac.at

TICKETS: fahrtraum
.at/tickets | oetickets.com

 | fahr(T)raum
 DI–SO 10:00–17:00 Uhr  AKTUELLE TERM

IN
E:fahrtraum

.at/veranstaltungen

Veranstaltungskalender fahr(T)raum 2025
DATUM EINLASS 

& BEGINN VERANSTALTUNGEN KARTE & INFO

FR 18.7.2025 19:00–20:00 Mattseer DiabelliSommer I
Herbert Berger Bigband „Just for fun“

Mehr Info:
diabellisommer.at

FR 25.7.2025 ganztägig Ferdinand Porsche Golf-Trophy fahrtraum.at/
veranstaltungen

FR 1.8.2025 19:00–20:00 Mattseer DiabelliSommer II
Die Vielfalt des Jazz

Mehr Info:
diabellisommer.at

DO 21.8.2025 19:00–20:00 Kulturbühne
Jedermann

VVK: € 29
AK:  € 32

MI 3.9.2025 10:00–15:00 Sonderpostamt 
150 Jahre Ferdinand Porsche

fahrtraum.at/
veranstaltungen

FR–SA
5.–6.9.2025 ganztägig 9. Ferdinand Porsche Landpartie 

150 Jahre Ferdinand Porsche
fahrtraum.at/

landpartie

DO 18.9.2025 19:00–20:00 Kabarett
Teresa Reichl

VVK: € 19 
AK:  € 22

FR 3.10.2025 19:00–20:00 Konzertreihe V
Überschall mit Ensemble Faltenradio

VVK: € 24 / 14*
AK: € 27 / 17*

SA 11.10.2025 ganztägig fahr(T)raum Oldtimer-Fest fahrtraum.at/
veranstaltungen

FR–SO
17.–19.10.2025 ganztägig Classic Expo fahrtraum.at/

veranstaltungen

DI 4.11.2025 19:00–20:00 Konzertreihe VI
Klassik trifft Sport

VVK: € 24 / 14*
AK: € 27 / 17*

DO 6.11.2025 8:00–8:30
10:00–10:30

Kinderkonzert VII
Peter & der Wolf

Erwachsene: € 11
Kind: € 7

DO 13.11.2025 19:00–20:00 Stummfilm-Abend VVK: € 13 
AK:  € 15

DO 27.11.2025 19:00–20:00 Kabarett
Ina Jovanovic

VVK: € 19 
AK:  € 22

DEZEMBER 
2025 Wochenende Adventmarkt am See fahrtraum.at/

veranstaltungen

DO 11.12.2025 19:00–20:00 Orig. Salzburger Advent 
im fahr(T)raum

VVK: € 34
AK: € 37 Al
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TICKETS & INFORMATIONEN UNTER: WWW.FAHRTRAUM.AT/VERANSTALTUNGEN
www.fahrtraum.at I +43 6217 59232 I Passauer Str. 30 I 5163 Mattsee I Öffnungszeiten: DI - SO 10:00 bis 17:00 Uhr

DER NEUE FORD PUMA

JETZT AB

€ 21.990,–1

Scannen für mehr
Informationen!

Ford Puma: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 6,5 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 121 – 143 g/km |

Ford Puma ST: Kraftstoffverbrauch kombiniert 6,0 – 6,5 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 136 – 146 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)

Max Lampelmaier GmbH
Salzburger Straße 33, 5163 Mattsee
Ȁ +43 6217 5221-0  Ȃ info@lampelmaier.at
Ȅ www.lampelmaier.at

Symbolfoto | 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis inkl. NoVA und MwSt für Privatkunden. Richtpreis beinhaltet bereits Importeurs- und Händlerbeteiligung sowie
€ 2.500,– Ford Credit Bonus und € 600,– Versicherungsbonus. Leasing über Ford Credit (Ein Service der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt) sowie
Abschluss eines Vorteilssets der Ford Auto-Versicherung (Versicherer: GARANTA Versicherungs-AG Österreich) vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, gu ltig bis auf
Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.



Den stets aktuellen Kalender 
fi nden Sie unter www.mattsee.at

Veranstaltungen und Termine siehe online: www.mattsee.at
Akuelle Informationen, Verordnungen und Veranstaltungen können Sie auch einfach und direkt auf Ihr Mobil-
telefon mittels Push-Benachrichtigung der Gem2Go-App bekommen. Einfach die Gem2Go-App herunterladen, 
Mattsee auswählen und schon sind Sie informiert. 

Redaktionsschluss für die Juni/Juli-Ausgabe: 2. Mai 
Beiträge per E-Mail an altendorfer@mattsee.at. 

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Christine Altendorfer. Telefon: 06217 7885.

IMPRESSUM:
Eine Information und Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Mattsee, Nr. 2/2025
Herausgeber, Verleger und Vervielfältigung: Marktgemeindeamt, 5163 Mattsee, Gemeindeweg 1
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Michael Schwarzmayr, buergermeister@mattsee.at Layout: Christine Altendorfer
Druckerei: Print Alliance HAV Produktions GmbH, A-2540 Bad Vöslau
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männ-
lich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Veröffentlichung. Die Marktgemeinde Mattsee behält sich vor, redaktionelle Änderungen vorzunehmen.

April Mai
Mi 2. Programmforum Bildungswoche im Archiv S. 17

Do 3. Vortrag: Instandsetzung historischer Flugzeuge S. 35

Fr 4. Diabellisommer: Nikodemus-Passion

Fr 4. Bombastischer Poetry Slam

Sa 5. JHV Schützen

Mi 9. Ist glücklich SEIN jederzeit möglich? S. 27

Do 10. "Als die Welt noch eine Scheibe war" S. 35

Fr 11. Weinkeller-Hoagascht

Sa 12. Palmbuschenbinden in der Weyerbucht S. 22

Fr 18. Ratschen der Ministranten

Sa 19. Ostereiersuche in der Weyerbucht S. 34

Sa 26. Oldtimertag im fahr(t)raum S. 35

Sa 26. Naturpark Buchberg Wanderung S. 34

So 27. Florianifeier

Do 1. Maibaumaufstellen S. 32

Di 6. Muttertagsfeier im Seniorenwohnheim S. 10

Di 6. Kirchen in Vielfalt kennenlernen S. 20

Mi 7. Öffentliche Gemeindeversammlung S. 3

Sa 10. Wanderung "dankbar leben begegnungsräume"

Sa 10. Frühlingsblütenpapier schöpfen

Fr 16. Künstliche Intelligenz einfach erklärt  S. 20

Sa 17. 50 Jahr-Feier des Lionsclub

Sa 17. Egelseenführung S. 21

So 18. Rot Kreuz Frühschoppen

23.-25. 175 Jahre TMK Mattsee

Sa 24. Käfer&Bulli Summer-Tour S. 35 

Do 29. Österr. Meisterschaft Ojollen

Sa 31. Firmung

GRATIS ÖFFIS  
24. UND 25. MAI

benzinfreitage.at

10 JAHRE  
MUSEUMS-

WOCHEN- 
ENDE

WWaannddeerrttaagg 
 

SSaammssttaagg,, 1100.. MMaaii 22002255 
„HHooffffnnuunngg aallss ddiiee TTuuggeenndd ddeess PPiillggeerrss vveerreeiinntt SSttiillllee mmiitt BBeewweegguunngg““

„IInnnneehhaalltteenn -- IInnnneewweerrddeenn -- GGeehheenn “
 
SSttaarrtt:: 0099::3300 UUhhrr iimmEEuurrooppaakklloosstteerr GGuutt AAiicchh,, WWiinnkkll,, SStt.. GGiillggeenn

WWeeggbbeesscchhrreeiibbuunngg:: Gehzeit ca. 2 h 30 min;
ein steiler Anstieg (200 Höhenmeter) gleich zu Beginn.

MMiittttaaggeesssseenn:: Landgasthof Leopoldshof in Ried ca. 12:30 Uhr

RRüücckkwweegg:: Schifffahrt 16.00 – 16.37 Uhr (St. Wolfgang nach Fürberg, auf eigene Kosten)
und 20 min Fußweg

AAnnmmeelldduunngg bbiiss ssppäätteesstteennss 2277.. AApprriill 22002255 unter andrea@dl-begegnung.net  
Mit deiner Anmeldung gibst du unsdie Erlaubnis, deine E-Mail-Adresse zur Bildung von
Fahrgemeinschaften weiterzugeben. Wünschst du dasnicht, vermerke es bitte in deiner Anmeldung.

Gastgebende: Andrea, Silvia und Thomas 
ffüürr ddiiee ddaannkkbbaarr lleebbeenn bbeeggeeggnnuunnggssrrääuummee iinn KKooooppeerraattiioonn mmiitt ddeemm


